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Veranstaltungskalender

Adelberg

Sonntag, 11. Oktober 2015
ab 11.30 Uhr TSV-Halle
Gemeinde
Seniorenfeier

Birenbach

Samstag, 11. Oktober 
Katholische/Evangelische Kirche
Ökum. Erntedankfest in der Gemeindehalle
Gemeindehalle, 16:30 Uhr

Donnerstag, 15. Oktober 
Gemeinde Birenbach
Seniorenfeier
Gemeindehalle, 14:30 Uhr

Börtlingen

Donnerstag, 08.10.2015
Medikamente; Seniorenkreis

Samstag, 10.10.2015
Ausflug; Freiwillige Feuerwehr

Sonntag, 11.10.2015
Erntedankfest; Evangelische Kirche

Freitag, 16.10. und Samstag, 17.10.2015
Theaterabend; Turnverein

Samstag, 17.10.2015
Nachtwanderung; Heimatverein Breech

Rechberghausen

Freitag, 9. Oktober
20 Uhr, "Salute die Damen" (Eigeninszenierung), 
Theater im Bahnhof

Liedmatinee im Ochsensaal
"TEARS OF GOLD”
Sonntag, 11. Oktober 2015 um 11 Uhr

Das Trio
Das Duo Götz/Gray mit der Kusterdinger Cembalistin 
Susanne Götz und dem kanadischen Cellisten Jonathan 
Gray ist ein gefragtes künstlerisches Tandem. Die beiden 
spielen seit vielen Jahren zusammen und bereichern das 
Konzert - leben mit ungewöhnlichen Hörerlebnissen. Ein 
musikalischer Leckerbissen: die Interpretation der Ara-
besken von Bohuslav Martinu. Für den in Deutschland 
erstmalig zu hörenden Zyklus „Tears of Gold“ von dem 
kanadischen Komponisten Colin Eatock gesellt sich zu 
dem Duo die holländische Sopranistin Margit Beukman.

Ohrenschmaus am Sonntagmorgen
Das Trio mit Götz am Cembalo, Margit Beukman als 
Sängerin und Jonathan Gray am Cello, arbeitet den Reiz 
der kostbaren Miniaturen sehr schön heraus: das Leichte 
und Hintersinnige, den tänzerischen Geist und die Eleganz des Motivspiels und die Spur dunkler Emotionen, die sich vor 
allem im Cello durchzieht. Eine zarte Eleganz, die im Übrigen Margit Beukman mit großer Einfühlung im Schwingen ihrer 
angenehmen Sopranstimme einfängt.
www.susanne-goetz.de 

Informationen
Veranstaltungsort: Ochsensaal Rechberghausen, Hauptstraße 49
Beginn: 11:00 Uhr, Einlass: 10:30 Uhr
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Zimmer E.12, 
Tel.: 07161/501-0 oder an der Kasse. 
Eintrittskarten 10,00 € (Schüler, Studenten) und 12,00 €.

Samstag, 10. Oktober, 16:30 Uhr
Birenbach-Festhalle

Ökumenischer 
Erntedank-Gottesdienst

„Der Apfel, die Frucht der Früchte…“

anschließend 
Köstlichkeiten aus dem Backhaus

Samstag, 10. Oktober, 16:30 Uhr 
Birenbach-Festhalle

Samstag, 10. Oktober, 16:30 Uhr
Birenbach-Festhalle

Ökumenischer 
Erntedank-Gottesdienst

„Der Apfel, die Frucht der Früchte…“

anschließend 
Köstlichkeiten aus dem Backhaus

Ökumenischer  
Erntedank-Gottesdienst

„Der Apfel, die Frucht der Früchte...“

anschließend
Köstlichkeiten aus dem Backhaus
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Samstag, 10. Oktober
7:30 - 11:30 Uhr Wochenmarkt auf dem Kirchplatz, 
Gemeinde
12 Uhr Weinwanderfahrt nach Nordheim/Cleebronn, 
Schwäbischer Albverein e.V. 
15 - 18 Uhr Zwiebelkuchen- und Kürbisfest, Casa Nova e.V.
20 Uhr "Salute die Damen" (Eigeninszenierung), 
Theater im Bahnhof

Sonntag, 11. Oktober
10:30 Uhr Erntedankfest, Jesus-Christus-Kirche, 
Evang. Kirchengemeinde
11 Uhr Liedmatinee, Ochsensaal, Gemeinde

Montag, 12. Oktober
14 Uhr Führung Wibele und mehr, Fa. Bosch Uhingen, 
LandFrauen
19 Uhr Bibelabend: Da steckt doch mehr dahinter.... 
im Kath. Gemeindehaus, Kath. Kirchengemeinde

Dienstag, 13. Oktober
14 Uhr, Seniorencafé im Kath. Gemeindehaus,
Kath. Kirchengemeinde
9. - 11.Oktober, Kunstfahrt nach Lüneburg, Kulturmühle

Gemeindeverwaltungsverband

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ab 01.07.2015 gilt: 
Die neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
ist einheitlich

Tel. 116 117
Hier erfahren Sie, welcher Arzt/Ärztin in Ihrer Nähe Bereit-
schaft hat. 
Die bisherigen Rufnummern für den allgemeinärztlichen Not-
falldienst entfallen damit. 

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Landkreis Göppingen

Telefon: 0711 / 7877766

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 10.10. / Sonntag, 11.10.
A. Marquart, Im Wiedenberg 7, 73113 Ottenbach 
Tel.: 07165/928177
Sprechzeiten: 10 - 12 Uhr 
Beginn:    Samstag, 8 Uhr 
Ende:      Montag,  8 Uhr

Sonstige Mitteilungen

Energiespartipp des Monats

Alte, ungeregelte Heizungspumpen verbrauchen erstaunlich 
viel Strom. Bis zu 80 Prozent bzw. 150 Euro an Stromkos-
ten spart ein Haushalt, wenn er das antike Modell gegen 
eine geregelte Hocheffizienzpumpe austauscht. Ob sich ein 
Austausch lohnt, sagen Ihnen die neutralen Experten der 
Energieagentur Landkreis Göppingen.
Die Experten der Energieagentur beraten Sie unabhängig zu 
allen Energiefragen: Energieagentur Landkreis Göppingen, 
07161/202-9100, energieagentur@landkreis-goeppingen.de,
www.ea-gp.de 

Bildquelle: CO2online/HEA

schurwald
volkshochschule

Nähere Angaben finden Sie auf unserer Internetseite
www.schurwald-vhs.de oder im Programmheft.

Gerne beraten wir Sie auch telefonisch:
Außenstelle Adelberg        (0 71 66) 9 10 11 13
Außenstelle Birenbach       (0 71 61) 5 00 98 13
Außenstelle Börtlingen       (0 71 61) 95 33 113
Außenstelle Rechberghausen  (0 71 61) 95 14 14
Außenstelle Wäschenbeuren  (0 71 72) 9 26 55 31
Außenstelle Wangen         (0 71 61) 9 14 18 12

Außenstelle Rechberghausen

MICHAEL MARTIN „Planet Wüste“
Als besonderes Semesterhighlight präsentiert der bekann-
te Fotograf und Autor Michael Martin am 4. November 
2015 um 19.30 Uhr im Haug-Erkinger-Festsaal seine neue 
Multivisionsshow „Planet Wüste“ - eine faszinierende Bil-
derreise durch die Trocken- und Eiswüsten der Erde. 
Michael Martin reist mit seinen Zuschauern vom Nordpol 
zum Südpol und umrundet dabei viermal die Erde – mit 
Motorrad, Hundeschlitten, Kamel, Geländewagen, Heliko-
pter und auf Skiern.
Erleben Sie faszinierende Bilder von einem mehrfach aus-
gezeichneten Fotografen und herausragenden Vortrags-
redner.

Karten sind erhältlich bei den Außenstellen der Schurwald-
VHS in den Rathäusern Adelberg, Birenbach, Börtlingen, 
Wäschenbeuren, Wangen sowie in der VHS Rechberghau-
sen, Schlossmarkt 5, Rechberghausen, NWZ und i-Punkt 
Göppingen
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Aktuelle Kurse
der schurwald-vhs:

Einradfahren für alle mit Jochen Bühner
samstags ab 10.10.2015, 11.45 – 14.00 Uhr
Rechberghausen Schurwaldschule Turnhalle
30,00 EURO, 3 Samstage

Wing TSUN - sich selbstbewusst behaupten (6-12 Jahre) 
mit David Risch
dienstags ab 13.10.2015, 18.00 - 19.00 Uhr
Rechberghausen Grundschule Gymnastikraum
49,00 EURO, 7 Nachmittage

Gymnastik für die S-Klasse (Seniorengymnastik)  
mit Karin Weiß
ohne Bodenübungen
Eine sanfte Gymnastik für Senioren, mit Körperübungen mit 
und ohne Stuhl, verbunden mit Koordinations- und Gleich-
gewichtstraining. Stärkung für Herz- und Kreislauf sowie 
Kräftigung aller Muskeln.
Auf diesem Weg können eingeschränkte Bewegungsfähig-
keiten stabilisiert oder verbessert werden.
Zum Abschluss folgen Dehnungs- und Entspannungsübungen.
freitags ab 09.10.2015, 9.00 - 10.00 Uhr
Rechberghausen Schlossmarkt Begegnungsstätte
32,00 EURO, 8 Vormittage

Qi Gong zum Kennenlernen - Die Dantian Übungen mit 
Gabriele Rayner
Dieser Kurs ist geeignet für Interessierte, die Qigong noch 
nicht kennen oder auch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 
die eine neue Übungsreihe erlernen möchten.
Die Dantian Übungen bestehen aus einfachen und fließen-
den Bewegungsabläufen, die allgemein entspannend und 
harmonisierend wirken und somit zur Erhaltung der Gesund-
heit dienen.
donnerstags ab 15.10.2015, 19.30 - 21.30 Uhr
Rechberghausen Schurwaldschule Gymnastikraum
28,00 EURO, 6 Abende

Sozialverband - VdK
OV - Östlicher Schurwald
Sitz Rechberghausen

Der Ortsverband informiert:

Beschäftigung Schwerbehinderter fördern
Der Sozialverband VdK, weitere Sozialverbände, der Deut-
sche Gewerkschaftsbund und die Behindertenbeauftragte 
der Bundesregierung, Verena Bentele, setzen sich für eine 
Reform des Schwerbehindertenrechts ein, um den Anteil 
von Menschen mit Behinderung auf dem Arbeitsmarkt zu 
erhöhen. Das Bündnis fordert eine spürbare Anhebung der 
gesetzlichen Ausgleichsabgabe. Denn jedes vierte Unter-
nehmen mit mehr als 20 Mitarbeitern beschäftige dauerhaft 
keinen einzigen Schwerbehinderten. Die vorgeschriebene 
Fünf-Prozent-Quote erfüllten nur 40 Prozent der Arbeitge-
ber. Bisher werden für jeden unbesetzten Pflichtarbeitsplatz 
monatlich zwischen 115 und 290 Euro an Ausgleichsabgabe 
fällig.

Ihre Ansprechpartnerin beim VdK OV-Östlicher Schurwald:
Sieglinde Köhler
Schneiderhof 2
73104 Börtlingen
Tel. 07172/9148983
Email: ov-oestlicher-schurwald@vdk.de      
Homepage: http://www.vdk.de/ov-oestlicher-schurwald

Parteien / Vereinigungen

SPD - Ortsverein
Östlicher Schurwald

Peter Hofelich in Börtlingen
Peter Hofelich: „Investitionen der Landesregierung im Bereich 
Kleinkindbetreuung sind für Gemeinden wie Börtlingen entschei-
dend, um Anreize für junge Familien zu schaffen.“

Bürgermeister Wenka (l.), Landtagsabgeordneter Hofelich (m.) 
und Kindergartenleiterin Frau Koch (r.) im neuen Anbau des Gras-
hüpfer-Kindergartens.
„Besonders für junge Familien, die sich in der Gemeinde 
ansiedeln wollen, ist der Kindergartenplatz und die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf das wichtigste Kriterium“, erklärt 
Bürgermeister Franz Wenka beim Besuch des Landtagsabge-
ordneten Peter Hofelich im Börtlinger Kindergarten. „Um die 
Kleinkindbetreuung auszubauen, hat die Landesregierung im 
Jahr 2011 mit den kommunalen Landesverbänden den Pakt 
für Familien mit Kindern geschlossen. Dadurch beteiligt sich 
das Land mit 68 % an den Betriebsausgaben und ist heute 
bundesweit an der Spitze bei der Mitfinanzierung der kommu-
nalen Kleinkindbetreuung durch das Land“, führt Hofelich aus. 
SPD-Kreisrat Benjamin Christian, der den Landtagsabgeord-
neten bei seinem Besuch in Börtlingen begleitete, unterstrich: 
„Vor 2011 wurden wir kleinen Kommunen vom Land bei der 
Kleinkinderbetreuung alleine gelassen. Wir sind froh, dass das 
Land unter Grün-Rot in die Mitfinanzierung eingestiegen ist." 
Den Grashüpfer-Kindergarten in Börtlingen besuchen derzeit 
94 Kinder und diese Zahl steige sogar noch an, berichteten 
die Erzieherinnen. Die Ganztagesangebote sowie die Betreu-
ung über Mittag stoßen auf große Resonanz bei den Eltern. 
In diesem Zusammenhang betont Bürgermeister Wenka, dass 
eine Gemeinde wie Börtlingen den Ausbau und den Betrieb 
eines Kindergartens ohne die Fördermittel für frühkindliche 
Erziehung nicht stemmen könnte. Peter Hofelich: „Seit Re-
gierungsantritt fördert die Landesregierung die Kommunen im 
Wahlkreis Göppingen mit insgesamt 18.532.000 Euro im Be-
reich Kleinkindbetreuung. Die Gemeinde Börtlingen belegt, wie 
sinnvoll und notwendig diese Investitionen sind.“ 
Zum Tagesprogramm des Wahlkreis-Abgeordneten gehörten 
auch ein Besuch in der Landmetzgerei Mühleisen, ein Ge-
dankenaustausch mit dem Bürgermeister Franz Wenka, ein 
Gespräch mit im Ort untergebrachten Asylbewerbern, sowie 
eine abendliche Versammlung im Gasthaus Löwen.

www.spd-oestlicher-schurwald.de
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische
Kirchengemeinde
Börtlingen-Birenbach

Evangelisches Pfarramt Börtlingen-Birenbach
Hauptstraße 55, 73104 Börtlingen
Pfr. Theodor Tröndle, Pfrin. Katrin Schipprack-Tröndle
Tel. 07161 51653, Fax: 502744
E-Mail: pfarramt.boertlingen-birenbach@elkw.de

Pfarramt
Pfarramtssekretärin Frau Schimanko:
Montagvormittag (9-11 Uhr) und
Donnerstagnachmittag (15-17 Uhr)
Tel. 07161 51653, Fax: 07161 502744

Kirchenpflege
Brigitte Wurster, Hohenstaufenstraße, Börtlingen, 
Telefon: 07161 53882
Bankverbindung: Evang. Kirchenpflege Börtlingen-Birenbach,
IBAN: DE 09 600 696 850 434 508 004, Raiffeisenbank 
Wangen, BIC: GENODES 1 RWA

Donnerstag, 08.10.15
20 Uhr CVJM-Posaunenchor – Gemeindehaus Börtlingen
Freitag, 09.10.15
Anmeldeschluss Männervesper 
Samstag, 10.10.15
16:30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest – Gemeindehalle Birenbach (Pfarrer Tröndle)
Sonntag, 11.10.15
10 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest – 
Johanneskirche Börtlingen (Pfarrerin Tröndle)
Montag, 12.10.15
19 Uhr Bibelstunde – Kirchengemeindezentrum Birenbach
Dienstag, 13.10.15
14-17 Uhr Betreuungsgruppe – Gemeindehaus Börtlingen
Mittwoch, 14.10.15
15 Uhr Konfirmandenunterricht – 
Kirchengemeindezentrum Birenbach
Donnerstag, 15.10.15
Von 12 - ca. 13 Uhr Börtlinger Mittagstisch – 
Gemeindehaus Börtlingen
20 Uhr CVJM-Posaunenchor – Gemeindehaus Börtlingen
Freitag, 16.10.15
19 Uhr Männervesper – Kirchengemeindezentrum Birenbach
Samstag, 17.10.15
9:30 Uhr „Kiki am Samstag“ – 
Kirchengemeindezentrum Birenbach
Sonntag, 18.10.15
9 Uhr Gottesdienst – Kirchengemeindezentrum Birenbach
10 Uhr Gottesdienst – Johanneskirche Börtlingen
Beide Gottesdienste hält Pfarrerin Tröndle. Das Opfer ist in 
beiden Gottesdiensten für die Diakonie in der Landes- und 
Gesamtkirche bestimmt.

CVJM-Jugendveranstaltungen in Börtlingen
Montag    
Spatzenkinder (Kids von 4 – 7/8)          15:30 – 16:30 Uhr
FROGies (Kids von 8-12)                17:15 – 18:45 Uhr  
(jeweils im UG des ev. Gemeindehauses)
Donnerstag 
Teenkreis 18 Uhr - UG des ev. Gemeindehauses

Aktuelles

Einladung zum ökumenischen Erntedankfest für Groß und 
Klein in Birenbach
Am Samstag, 10.10.2015 feiern wir um 16:30 Uhr in der 
Gemeindehalle in Birenbach das ökumenische Erntedankfest 
mit dem Thema: „Der Apfel – die „Frucht der Früchte“

Anschließend gibt es ein gemeinsames Vesper mit Brot und 
Pizza, Speckblatz und Zwiebelkuchen. Auch Holzbackofen-
brot wird verkauft. Das Opfer und der Erlös sind für das 
Asyl-Café in Göppingen bestimmt.

Die Erntegaben gehen an das SOS-Kinderdorf Oberberken.
Abgabe der Erntegaben bitte am Samstagmorgen von 10:00 
bis 11:00 Uhr. Der Aufbau beginnt um 10:00 Uhr. Die Kinder 
dürfen gerne Körbchen mit Erntegaben mitbringen.

Erntedankgottesdienst in der Johanneskirche
Am Sonntag, 11.10.2015 um 10:00 feiern wir einen Familien-
gottesdienst zum Erntedankfest, der von Kindern der Kin-
derkirche mitgestaltet wird. Die Kinder dürfen gerne Körb-
chen mit Erntegaben mitbringen.
Für unseren Erntedankaltar bitten wir um Gaben, die am 
Mittwoch, 7. Oktober 2015 ab 15 Uhr von der Konfirmand-
engruppe eingesammelt werden. (Nicht nur die Ernte von 
Baum und Garten ist willkommen, sondern auch Kaffee, 
Zucker, Mehl, Schokolade, Nudeln …) 
Auch sammelt die Konfirmandengruppe für den Kranken-
pflegeverein Börtlingen. Die Erntegaben gehen an das SOS-
Kinderdorf Oberberken.
Erfahrungsgemäß kommen die KonfirmandInnen nicht über-
all vorbei oder treffen nicht immer jemand an. In diesem 
Fall bitten wir Sie, Ihre Gaben am Freitag zwischen 17:30 
-18:30 oder am Samstag, 10.10. ab 10 Uhr in die Johan-
neskirche zu bringen. Die Johanneskirche ist den ganzen 
Tag über geöffnet.

Familienkreis
Fahrt zum Schönblick (Schwäbisch Gmünd) am Samstag, 
10. Oktober 2015 zu einem Theaterabend.
Der Abend steht unter dem Motto: „Sachen zum Lach – 
denken“
Beginn: 20 Uhr
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 16 €.
Interessierte Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen. 
Abfahrt ist um 18:45 Uhr am Gemeindehaus in Börtlingen.

Birenbacher Männervesper
Am 16. Oktober 2015 um 19:00 Uhr laden wir in unse-
rem Ev. Kirchengemeindezentrum in Birenbach wieder zum 
„Männervesper“ ein.
Die Veranstaltung beginnt mit einem gemeinsamen Vesper, 
danach kommt der Beitrag von Manfred Zoll, Diakon und 
Leiter der KIRCHE UNTERWEGS e. V. in der evang. Lan-
deskirche. Manfred Zoll ist verantwortlich für Ferienprogram-
me auf Campingplätzen, Kinderbibelwochen, Männervesper, 
Glaubenskurse sowie Bibel- und Gemeindeabende.
Die Bibel ist das Buch der Bücher. Warum eigentlich?
Was macht sie so bedeutsam und wichtig? Oder ist sie 
heutzutage nicht eher ein Buch unter vielen (religiösen) 
Büchern? 
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Wir werden an diesem Abend nicht den schnellen Ant-
worten frönen, sondern sorgfältig über Entwicklung und 
Werdegang der Bibel reden und auch darauf zu sprechen 
kommen, ob alles gleich gültig ist, und ob vielleicht sogar 
in ihrem Zentrum ein „Herz“ schlägt. 
Das Männervesper findet in einer lockeren Atmosphäre statt. 
Die männliche Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. Auch 
auswärtige Gäste sind willkommen.
Damit wir mit dem Einkauf für das Vesper ein wenig kalku-
lieren können, bitten wir um Anmeldung bis 09.10.2015 bei:
Julius Krebs        Tel.   07161 52644
Andreas Krauß     Tel.   07161 57672
Paul Furch         Tel.   07161 51349
Matthias Ortwein   Tel.   07161 3542039

Ein Blick über unsere Gemeinde hinaus:
Gottesdienst zum Gedenken an verstorbene Menschen
„Zeit zum Gedenken – nicht allein gelassen“
Für alle, die um einen Menschen trauern …
„Auf Weiter-Sehen“
Wir laden Sie ein zu einem liturgisch-besinnlichen Abend-
gottesdienst mit meditativen Texten und Musik
Ausführende:
- Pfarrer Christin Brencher
-  Pfarrer Michael Kröner (Vorsitzender Ambulante Hospiz-
bewegung)

- Teammitarbeiter der Hospizbewegung
-  Musik: Klaus Wuckelt, Mandoline,  
Dietmar Gaugele, Gitarre

Termin: Freitag, 23. Oktober 2015, 19 Uhr
Ort: Faurndau, Kath. Kirche Heilige Familie
Veranstalter und Informationen:
Evang. Erwachsenenbildung Göppingen/Geislingen, Kath. 
Erwachsenenbildung, Hospizbewegung im Landkreis Göp-
pingen e. V. Diakonie und Caritas Göppingen

DEMENZ-Tag in Göppingen
am Sonntag, 18. Oktober 2015
Nur wenn wir „Gesunde“ begreifen, wie Betroffene sich, ihre 
Umwelt und ihren Alltag erleben, können wir das Leben mit 
ihnen unterstützend, respektvoll und entlastend für sie und 
uns gestalten.
Bis zu 18 Stationen machen erlebbar, was Demente emp-
finden, wie verwirrend und beängstigend sie ihre Umwelt 
wahrnehmen und im Bereich ihrer Sinnesleistungen an ihre 
Grenzen stoßen.
Tagesprogramm: 10:30 Uhr bis 18 Uhr, Wilhelmshilfe, Göp-
pingen, Hohenstaufenstraße 4
Abschluss - in der Reihe „Abendgottesdienst für Ausge-
schlafene“ um 19 Uhr in der Oberhofenkirche Göppingen.

Vermietungen:
Börtlingen: Vermietung Gemeindehaus
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Annette Veil, Börtlingen, Haldenstraße 18, 
Telefon 07161 3 84 94
Birenbach: Vermietung Kirchengemeindezentrum - 
Untergeschoss
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Heike Christ, Adelberg, Haldenweg 2, 
Telefon 07166 913168
Verwaltung Wasen:
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Herrn Tilman Ankele, Börtlingen, Silcherweg 9, 
Telefon 07161 582642

Katholische
Kirchengemeinden

Rechberghausen mit Adelberg, Börtlingen und Wangen
Wäschenbeuren mit Birenbach und Maitis

Pastoralteam: Pfarrer Bernhard Schmid, Pastoralreferentin 
Agnes Steinacker-Hessling, Gemeindereferentin Simone Jäger

Pfarrbüro Rechberghausen
Pfarramtsekretärinnen Brigitte Binder und Angelika Weniger
Kath. Pfarramt, Lorcher Str. 40, 73098 Rechberghausen
Tel. 07161 95343-0, Fax 07161 95343-20
E-Mail: pfarramt@kath-kirche-rechberghausen.de
Bürozeiten: Montag 15-17 Uhr, Mittwoch bis Freitag 9-11 
Uhr oder nach Vereinbarung. Dienstag geschlossen!

Pfarrbüro Wäschenbeuren
Pfarramtsekretärinnen Claudia Singer und Sabine Heilmann
Kath. Pfarramt, Hockengasse 4, 73116 Wäschenbeuren
Tel. 07172 18755-0, Fax 07172 18755-29
E-Mail: pfarramt@kath-kirche-waeschenbeuren.de
Bürozeiten: Dienstag 15-17 Uhr, Mittwoch bis Freitag 9-11 
Uhr oder nach Vereinbarung. Montag geschlossen!

Mobilfunk-Notfallnummer: 0160 95557839
In dringenden seelsorgerlichen Fällen oder im Trauerfall kön-
nen Sie diese Nummer anrufen.
Weitere Informationen unter www.se-untermstaufen.de

Mittwoch, 7. Oktober
 7.45 Uhr Schülergottesdienst ev. Kirche Rechberghausen
19.00 Uhr Hl. Messe mit Requiem für Karl Irtenkauf, Mess-
intension für Stefan Deigner, Anna und Eugen Kuhn, El-
friede und Otto Blumenstock, in Wäschenbeuren, anschl. 
Rosenkranz
19.30 Uhr Probe Kirchenchor kath. Kirche Rechberghausen 
entfällt!
20.10 Uhr Probe Kirchenchor kath. GH Wäschenbeuren
Donnerstag, 8. Oktober
 7.45 Uhr Schülergottesdienst in Wäschenbeuren
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorenkreis in Adelberg
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorenkreis in Börtlingen
18.15 Uhr Anbetung in Rechberghausen
19.00 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen
Freitag, 9. Oktober
Die Pfarrbüros in Rechberghausen und Wäschenbeuren 
sind wegen des Betriebsausfluges geschlossen!
 8.30 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
 9.00 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren entfällt!
17.45 – 19.45 Uhr Gruppenstunde Pfadfinder im Schwes-
ternhaus in Rechberghausen
Samstag, 10. Oktober
 8.00 Uhr Morgenlob in der Kirche Rechberghausen
16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedank in der 
Gemeindehalle Birenbach
19.00 Uhr Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme in Börtlingen. 
Mitfahrgelegenheit bitte bei Herrn Hirsch, Tel. 07166/445 
erfragen.
18.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach entfällt!
20.00 Uhr Samstag-Abend-Treff im Schüle Rechberghausen

Sonntag, 11. Oktober

 9.30 Uhr Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme in Rech-
berghausen, anschließend Kirchenkaffee im Schwesternhaus
 9.30 Uhr Kinderkirche für Kindergarten- und Grundschulkin-
der im Schwesternhaus in Rechberghausen
 9.30 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
 9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Wäschenbeuren
11.00 Uhr Hl. Messe in Wangen
13.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach
14.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren



Schurwaldbote . Nr. 41 . Donnerstag, 8. Oktober 2015 7Gemeindeverwaltungsverband

Montag, 12. Oktober
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
17.00 Uhr 2. Probe f. den Familiengottesdienst im GH  
Wäschenbeuren
19.00 Uhr Bibelabend in Rechberghausen
19.00 Uhr Sühnestunde in Wäschenbeuren, mit Aussetzung 
des Allerheiligsten
Dienstag, 13. Oktober
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
12.15 Uhr „12Uhr Mittags“-Gebet in Rechberghausen
14.00 Uhr Seniorencafé im katholischen Gemeindehaus 
in Rechberghausen
16.30 Uhr Hl. Messe im Kardinal-Kasper-Haus in Wäschen-
beuren
17.00 Uhr Gottesdienst im Alexanderstift in Rechberghausen
18.00 Uhr Marienlob in Börtlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach
19.00 Uhr Rosenkranz in Rechberghausen
19.00 Uhr Ortsausschuss im ökumenischen Gemeindezent-
rum in Börtlingen
20.00 Uhr Taufkatechese im Pfarrhaus in Wäschenbeuren
20.00 Uhr Taufkatechese im Pfarrhaus in Rechberghausen
Mittwoch, 14. Oktober
 7.45 Uhr Schülergottesdienst kath. Kirche Rechberghausen
19.00 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren, anschl. Rosenkranz
19.30 Uhr Probe Kirchenchor kath. Kirche Rechberghausen
20.10 Uhr Probe Kirchenchor kath. GH Wäschenbeuren

Vorschau
Samstag, 17. Oktober
19.00 Uhr Familiengottesdienst in Adelberg
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach
Sonntag, 18. Oktober
 9.30 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
 9.30 Uhr Familiengottesdienst in Rechberghausen
11.00 Uhr Hl. Messe in Wangen
Nächster Taufsonntag ist am 29. November in Rechberg-
hausen und am 6. Dezember in Wäschenbeuren.

Pfarrbüros Rechberghausen  
und Wäschenbeuren geschlossen
Am Freitag, 9. Oktober 2015 sind die Pfarr-
büros in Rechberghausen und Wäschenbeuren 

wegen des jährlichen Betriebsausfluges geschlossen!

„Zwölf Uhr Mittags“ – ein Ausstieg auf Zeit
Es ist zwölf Uhr mittags, ein normaler Arbeitstag in Rech-
berghausen, mitten im Städtchen.
Während draußen eine hektische Betriebsamkeit herrscht, 
lässt sich im Inneren der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Ruhe 
finden. Die Mitarbeiter/innen des kath. Pfarramtes sorgen für 
einen „Ausstieg auf Zeit“. Ruhige Musik, Gedanken, Gebete 
unterstützen besinnliche Minuten jeden Dienstag in der Mit-
tagspause im Chorraum der Kirche um zwölf Uhr fünfzehn.
Erntedankgottesdienst mit Ministrantenaufnahme 
in Börtlingen
Wir freuen uns, dass in Börtlingen drei Erstkommunionkinder 
Ministranten werden wollen. Sie haben kräftig geübt, und wir 
wollen sie im Gottesdienst am 10. Oktober um 19 Uhr in der 
Börtlinger Heilig Geist Kirche herzlich willkommen heißen.
Danke zu sagen, ist so viel mehr, als ein klein wenig höflich 
zu sein. Es tut uns gut, einmal im Jahr Gott für die Gaben 
der Schöpfung zu danken.

Da steckt doch mehr dahinter ... - Bibelabend für Neugierige
Viele Stellen aus dem Buch Jesaja sind uns seit Kinderta-
gen vertraut, weil wir in unseren Gottesdiensten immer wie-
der Lesungen daraus hören. Doch selten beschäftigten sich 
Predigten mit dem Propheten. Wer war Jesaja? Was prägte 
ihn als Prophet? Gibt es auch einen zweiten und dritten 
Jesaja? Bis zum Jahresende wollen wir an drei Abenden 
mehr über diese/n großen Propheten des Alten Testaments 
erfahren.
Montag, 12. Oktober um 19 Uhr im KAB-Stüble, 
katholisches Gemeindehaus Rechberghausen
Auf Ihr Kommen freut sich Pastoralreferentin 
                                Agnes Steinacker-Hessling

Seniorencafé Rechberghausen
Liebe Freunde des Seniorencafés!
Am Dienstag, 13. Oktober 2015 feiert das Se-
niorencafé Rechberghausen sein traditionelles 

Herbstfest um 14 Uhr im Michaelsaal in Rechberghausen 
mit neuem Wein und Zwiebelkuchen und auch Apfel- und 
Zwetschgenkuchen. Es gibt auch alten Wein beim gemütli-
chen Beisammensein. Wir werden ein paar schöne Stunden 
miteinander verbringen und laden alle ein, auch Freunde 
und Bekannte.

G. Doll mit Team

Aus dem Kirchengemeinderat Rechberghausen
Nach der Sommerpause trafen sich die KGR-Mitglieder zu 
einer weiteren Sitzung in Rechberghausen. Wir begrüßten 
unseren neuen Vikar Andreas Braun in unserer Runde.
Bei den Berichten aus den Gemeinden wurde das Patrozi-
nium in Adelberg erwähnt, ebenfalls wurde vom Patrozinium 
in Börtlingen berichtet. In Rechberghausen stand die orga-
nisierte Nachbarschaftshilfe im Focus, und es wurde noch 
einmal betont, dass diese Hilfe nur in begründeten Ausnah-
mefällen eine Putzhilfe darstellt. Ansonsten sind die Hilfen 
sehr vielgestaltig und stark nachgefragt. Weitere Helferinnen 
werden deshalb noch gesucht. In Wangen fand zum Aus-
klang der Ferien die „WAWA“ (Wangener Waldwoche) statt, 
welche ein ökumenisches Angebot für Kinder ist, die Bibel 
näher kennen zu lernen.
Im nächsten Punkt wurden die KGR Mitglieder Thomas 
Handl und Thomas Bilitsch als neue Kommunionhelfer für 
Rechberghausen bestellt.
In einem nächsten Tagesordnungspunkt ging es um ei-
nen Beschluss zum Kauf des Grundstückes Flst. Nr. 17, 
Kirchplatz 14 in Rechberghausen. Es soll gekauft werden, 
weil es zu einem sehr günstigen Preis erworben werden 
kann und sehr nah an die katholische Kirche angrenzt. Da 
das bisherige Pfarrhaus stark renovierungsbedürftig und in 
größerem Rahmens sanierungsbedürftig ist, wäre der Kauf 
dieses Grundstückes eine Möglichkeit für die Zukunft diesen 
Platz zu nutzen. Mit 15 Stimmen wurde dem Gebäudekauf 
zugestimmt.
Im TOP 8 ging es um die Erhöhung der Kindergartengebüh-
ren für die Eltern für das laufende Jahr 2015/16. Der KGR 
bestätigte die Erhöhungen durch eine Abstimmung.
Im Punkt „Verschiedenes“ stand wiederum das Gemein-
dehaus in Wangen im Blick. Es hat sich dort immer noch 
nichts getan und ein möglicher Investor ist immer noch 
nicht gefunden. Demjenigen, dem die Planung übertragen 
wurde, soll noch bis Jahresende Zeit gegeben werden einen 
Investor zu finden. Sollte bis dahin niemand in Erscheinung 
treten, werden wir im KGR andere Lösungen ins Auge 
fassen.
Am Ende der Sitzung teilte uns der 2. Vorsitzende, Herr 
Weber, bedauerlicherweise mit, dass er sein Amt als 2. 
Vorsitzender mit sofortiger Wirkung abgeben möchte. Ge-
sundheitliche Gründe haben den Ausschlag für seine Ent-
scheidung gegeben, was wir nachvollziehen können und 
respektieren. Wir danken Herrn Weber für seine langjährige, 
sehr engagierte und sehr gewissenhafte Arbeit für die ka-
tholische Kirchengemeinde Rechberghausen. Als gewähltes 
KGR Mitglied wird Herr Weber aber weiterhin seinen Dienst 
fortsetzen. Nun muss in der nächsten Sitzung ein neuer 2. 
Vorsitzender gefunden und gewählt werden. Um 21.45 war 
die Sitzung zu Ende.

Spendensammlung für die Priesterausbildung 
in der Diözese von Bischof Stetter in Bolivien
Auch in diesem Herbst rufen wir Sie wieder dazu auf, 
großherzig für die Priesterausbildung in der Diözese San 
Ignacio de Velasco von Bischof Stetter zu spenden! Bitte 
weisen Sie die Frauen und Männer nicht ab, die Sie im 
Auftrag unserer Kirchengemeinde um eine Spende bitten. 
Gerne können Sie diese auch im Pfarrhaus abgeben oder 
auf das Konto der Katholische Kirchengemeinde Mariä Him-
melfahrt Rechberghausen überweisen (IBAN: DE 55 610 
500 00 00000 58564, SWIFT-BIC: GOPSDE6GXXX bei der 
Kreissparkasse Göppingen).
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Nach wie vor ist die Armut in Bolivien groß. Die wenigsten 
können sich ein Studium selbst finanzieren. Da es keine 
Kirchensteuern gibt, stehen der Diözese nicht viele Mittel 
zur Verfügung, die Priesterausbildung zu finanzieren. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie Bischof Stetter, die vielen 
pastoralen Aufgaben in seiner Diözese in Angriff zu nehmen. 
Vergelt’s Gott!

Wir sagen DANKE!
Bei allen, die beim Patrozinium Birenbach am letzten Sonn-
tag der Sommerferien kräftig mitgeholfen haben, bedanken 
wir uns recht herzlich! Den wunderschönen Festgottesdienst 
gestaltete der Kirchenchor Wäschenbeuren unter der Lei-
tung von Werner Singer und Christoph Maaßen an der 
Orgel. Mit Beifall hießen die Gottesdienstbesucher unseren 
neuen Vikar Andreas Braun willkommen.
Anschließend wurde auf dem neu gestalteten Platz vor der 
Kirche und im Zelt, das dankenswerter Weise vom Heimat- 
und Traditionsverein Birenbach zur Verfügung gestellt wurde, 
das Mittagessen serviert, wobei sich die Regentropfen zu-
rück hielten. Mit Kaffee und Kuchen und Kirchenführungen 
klang das gelungene Fest aus. Der Erlös des Festes sowie 
die Kollekte kommen je zur Hälfte der Missionsarbeit von 
Pater Benno Singer in Südafrika und der Erhaltung unserer 
Wallfahrtskirche Birenbach zugute. Vergelt’s Gott allen Ku-
chenspenderinnen und den fleißigen Helferinnen und Helfern!
Seniorenwallfahrt der Kirchengemeinde Wäschenbeuren 
am 21. Oktober 2015
Wir laden herzlich zu unserer Wallfahrt nach Flochberg (bei 
Bopfingen) ein. Herr Pfr. Karl Wahl wird uns begleiten. Wir 
fahren um 10 Uhr am Marktplatz in Wäschenbeuren ab und 
werden im Gasthaus Kreuz in Zipplingen Mittagessen. Um 
14 Uhr feiern wir die Heilige Messe in der Wallfahrtskirche. 
Anschließend trinken wir noch gemütlich Kaffee. Rückkehr 
gegen 18.30 – 19 Uhr. Wir würden uns auch über Gäste 
aus der Seelsorgeeinheit sehr freuen.
Anmeldung 07172/5440 Fr. Knödler oder 
07172/6927 Frau Kuhn.

Jahresrechnung 2014 Wäschenbeuren
Die Jahresrechnung 2014 liegt in der Zeit vom 12.10. – 
26.10.2016 öffentlich zur Einsichtnahme im Pfarramt Wä-
schenbeuren aus.

Feier des Gründungstages der Schönstatt-Bewegung
Die Schönstatt-Bewegung lädt vom 17. – 18. Oktober 2015 
zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt ein. Höhepunkt der 
Pilgerfahrt ist die Feier des Gründungstages Schönstatts mit 
Erneuerung des Liebesbündnisses.

Krabbelgruppe
Wäschenbeuren
Montag 9.30-11.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus Wäschenbeuren

Mamas, Papas oder Omas mit Kindern zwischen 1 und 3 
Jahren
Wer Interesse hat - einfach vorbeischauen. Wir freuen uns!

Forum thomas: Keine Megaräume sondern kleine Christ-
liche Gemeinden – Lernen von interkultureller Gemeinde-
theolgie
Pfarreiverbände, Seelsorgeeinheiten, Zentralpfarreien …
Die traditionellen „Pfarrgemeinden“ fühlen sich vielerorts in 
ihrer Existenz bedroht. Der Trend zu pastoralen Megaräu-
men könnte zahlreichen kleinen Gemeinden das Leben und 
Gläubigen ihre Beheimatung in der Kirche kosten.
Die Kirchen Lateinamerikas, Afrikas und Asiens dagegen 
haben in sogenannten „Kirchlichen Basisgemeinden“ oder 
„Kleinen Christlichen Gemeinden“ eine entgegengesetz-
te Entwicklung genommen. Diese kreative Umsetzung des 
Volk-Gottes- und Communio-Theologie des Zweiten Vati-
kanums stellt auch für die Pastoral im deutschsprachigen 
Raum eine Herausforderung dar.
Wir laden ein und wollen Mut machen, darüber nachzuden-
ken, wie Gemeinden in Zukunft zum Leben kommen und 
am Leben bleiben.

Zeit: Montag, 12. Oktober 2015, 20 Uhr
Ort: Göppingen St. Maria, Kath. Gemeindehaus, Ziegelstraße 11
Referent: P. Dr. Franz Weber (69), Professor für Interkul-
turelle Pastoraltheologie und Missionswirtschaft Universität 
Innsbruck.

Besinnungs- und Begegnungstag für ehrenamtlich  
Engagierte der Kirchengemeinden
Teresa von Avila, Ordensgründerin, Mystikerin und Kirchen-
lehrerin. Papst Paul VI. nannte sie „Eine große, eine ein-
malige und doch so menschliche und anziehende Persön-
lichkeit“.
„Tu Deinem Leib des Öfteren was Gutes, damit deine Seele 
Lust hat darin zu wohnen“ oder „Gott bewahre uns vor 
stumpfsinniger Frömmigkeit.“ Welche Frau steckt hinter die-
sen Aussagen? Zu ihrem 500-jährigen Geburtstag, wollen 
wir uns ihr Leben und Wirken näher anschauen und ihre 
mögliche Bedeutung für unser Leben und unseren Glauben 
erforschen.
Sr. Edith Riedle, Karmelitin vom göttlichen Herzen Jesu, 
wird uns das Leben und Wirken dieser großen und sym-
pathischen Frau vorstellen und uns in die besondere Form 
teresianischen Betens – das Innere Gebet – einführen und 
einüben. Des Weiteren bietet der Nachmittag die Gelegen-
heit, bei Kaffee und Hefezopf zur Begegnung mit ande-
ren ehrenamtlichen Engagierten des Dekanates Göppingen-
Geislingen.
Leitung: Sr. Edith, Karmelitin vom göttlichen Herzen Jesu, 
Ludwigsburg
Zeit: Samstag 14.11.2015 14 – 17.30 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, St. Margaretha, Lange Straße 1, 
Salach
Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Fachstelle Ehren-
amt und Soziales Lernen, Petra Krieg, 07161/96336-30.

Veranstaltungen der katholischen Erwachsenenbildung
Meine Gesundheit in meine eigenen Hände nehmen
Einführung in die japanische Heilkunst Jin Shin Jyutsu
Zeit: Freitag, 23. Oktober 2015, 18.30 – 21 Uhr
Ort: Salach, Lange Straße 7, Marienheim
Referentin: Gabriele Rösch, Jin Shin Jyutsu-Praktikerin, 
Geislingen
Kosten: 10 EUR, zuzüglich 3 EUR für Kopien
Anmeldung: bis Montag, 19. Oktober unter 07161/ 96336-20 
bzw. info@keb-goeppingen.de
Faul & Fit – Jin Shin Jyutsu mit Hand und Fuß
Vertiefungstag zur japanischen Heilkunst Jin Shin Jyutsu
Zeit: Samstag, 24. Oktober 2015, 9:30–16:00 Uhr
Ort: Salach, Lange Straße 7, Marienheim
Referentin: Gabriele Rösch, Jin Shin Jyutsu-Praktikerin, 
Geislingen
Kosten: 35 EUR inklusive Kaffee zuzüglich 3 EUR für Kopien
Anmeldung: bis Montag, 19. Oktober unter 07161/96336-20 
bzw. info@keb-goeppingen.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Wäschenbeuren
Die Nachbarschaftshilfe ist eine Einrichtung der katholischen 
Kirchengemeinde Wäschenbeuren/Birenbach.
Sie ist für alle da, die Hilfe brauchen, unabhängig von Kon-
fession und Religion, Alter und Nationalität.
Wir sind gerne für Sie da!
Wenn Sie im Krankheitsfall Hilfe im Haushalt, als Assistenz 
im Alltag, als Begleitung, zur Entlastung, in der Familie 
stundenweise Hilfe brauchen.
Unsere Hilfe kostet für Sie 8,50 EUR in der Stunde. Wenn 
Sie oder Ihre Angehörigen Hilfe brauchen, rufen Sie bei un-
serer Einsatzleitung an: Mo – Fr von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Für Wäschenbeuren: Frau Kottmann, Tel: 0151/21839520 
oder Frau Knoblauch, Tel. 07172/5781
Für Birenbach: Frau Hoffmann, Tel: 07161/51857
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oNH Organisierte Nachbarschaftshilfe Rechberghausen
Träger: Kath. Kirchengemeinde Rechberghausen
Auch bei uns in Rechberghausen, Wangen, Börtlingen und 
Adelberg hilft Ihnen die ONH im Krankheitsfall, wenn Sie 
eine Begleitung brauchen oder als pflegende/r Angehörige/r 
entlastet werden möchten. Rufen Sie uns bitte Mo. - Fr. 
Vormittag an, wir helfen gerne. Am besten unser Handy, das 
ist bei uns, auch wenn wir unterwegs sind: 01578/2847209 
oder unsere Festnetznummern:
Marlis Neumeyer, Rechberghausen, 07161-57002
Gisela Krämer, Wangen, 07161-5043782
Maria Magdalena Gembe, Adelberg, 07166-1466
Wir werden gebraucht, das wissen wir längst. Aber auch 
wir brauchen dringend weitere Ehrenamtliche die uns un-
terstützen. Wenn Sie sich vorstellen können, als Helfer/-in 
mitzumachen, rufen Sie bitte Frau Neumeyer an.

Gemeinsame Veranstaltung der 
evang. und kath. Kirchengemeinde
Sterbe- und Trauerbegleitung 
in unserer Seelsorgeeinheit

Nähere Informationen erhalten Sie unter der Telefon-Num-
mer 07161/98619-50, Herrn Klaus Albrecht.

Börtlingen
Ökumenischer Seniorenkreis
Am Donnerstag, 8. Oktober 2015 trifft sich der ökumenische 
Seniorenkreis um 14.30 Uhr im Bürgerhaus in Börtlingen. 
Frau Dr. Sabine Luik wird uns über Wechselwirkungen ver-
schiedener Medikamente und ihre Folgen aufklären. Dazu 
herzliche Einladung!

Rechberghausen
Mittwoch, 7. Oktober
 7.45 Uhr Schülergottesdienst ev. Kirche Rechberghausen
Mittwoch, 14. Okober
 7.45 Uhr Schülergottesdienst kath. Kirche Rechberghausen

Adelberg

Amtliche Bekanntmachungen

Unsere Altersjubilare

Unsere herzlichsten Glückwünsche gelten am
03. Oktober 2015 Herrn Erich Fuchs
                 zum 76. Geburtstag,
04. Oktober 2015  Herrn Udo Scheu
                 zum 75. Geburtstag,
07. Oktober 2015  Frau Waltraud Fuchs
                 zum 72. Geburtstag. 
Der Jubilarin und den Jubilaren wünschen wir alles Gute 
und stets gute Gesundheit.
Unsere Glückwünsche gelten auch allen Jubilarinnen und 
Jubilaren, die eine Veröffentlichung an dieser Stelle nicht 
wünschen.
Unsere Glückwünsche gelten allen Jubilarinnen und Jubilaren, 
die eine Veröffentlichung an dieser Stelle nicht wünschen.

Freiwillige Feuerwehr

Donnerstag, 08.10.2015, 
19.30 Uhr   Übung              ges. Wehr

JUGENDFEUERWEHR
Samstag, 13.10.2015
19.00 Uhr   Üben Fußballturnier   ges. Gruppe

Mitteilungen der Gemeinde

Straßenbeleuchtung – Wartung

In der Woche vom 12.10.15 – 16.10.15 wird die nächste 
turnusmäßige Wartung der Straßenbeleuchtung durchgeführt.
Bitte teilen Sie uns unter Tel. 07166/91011- 11 oder schrift-
lich per E-Mail (gemeinde@adelberg.de) mit, an welchem 
Standort eine Straßenlampe ausgefallen ist.
Für Ihre Mithilfe vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung

Windkraft - Informationsveranstaltung

Am Donnerstag, 29. Oktober, 19.00 Uhr, gibt es in der 
Schurwaldhalle Oberberken eine Informationsveranstaltung 
zum Standort GP-03.

Kurz informiert: aus der Gemeinderatssitzung 
vom 24.09.2015

TOP 1 Bekanntgaben
-  Windvorranggebiete: Der Planungsausschuss Regional-
verband Stuttgart hat in seiner Sitzung Mitte September 
die Abstandsflächen geändert. Dies kann als Teilerfolg für 
Adelberg verbucht werden. Die Regionalräte fordern größe-
re Abstände zu den geplanten Standorten GP 01 (Kaiser-
sträßle) und GP 03. Auch der Adelberger Gemeinderat hat 
sich in seiner Sitzung vom 14.09.2015 einstimmig gegen 
GP 01 und GP 03 positioniert.

-  Asyl/Flüchtlinge: Momentan hat die Gemeinde eine Fa-
milie mit 6 Personen aufgenommen. Die Zahl der aufzu-
nehmenden Flüchtlinge wurde vom Landratsamt auf 16 
erhöht. Der Bedarf an Wohnraum besteht also weiterhin. 
Bürgermeisterin Marquardt ruft die Gemeinderäte und die 
Zuhörerschaft auf, freie Kapazitäten zu melden. Die Ge-
meinde steht in der Pflicht Personen aufzunehmen und 
ist auf Unterstützung aus der Bürgerschaft angewiesen.

-  Fahrzeug für Bauhof: Der Gemeinderat hat im schriftli-
chen Verfahren die Beschaffung eines neuen Fahrzeugs 
für den Bauhof beschlossen. Der Verwaltung wurde von 
der Firma Staudenmayer, Rechberghausen ein sehr gutes 
Angebot unterbreitet. Bestellt wurde ein Opel Movano, 
Doppelkabine, die Lieferung erfolgt im November 2015.

TOP 2 Klosterpark Adelberg
a. Bericht zum Stand der Verhandlungen
Aufgrund der ersten regulären Gemeinderatssitzung nach 
der Sommerpause gab Frau Bürgermeisterin Marquardt ei-
nen umfassenden Bericht zum Stand der Gespräche mit 
den Investoren.
Der Gemeinderat hatte die Verwaltung im Juni 2015 be-
auftragt, Grundlagen für den Kaufvertrag zu erarbeiten. Zu 
diesem Thema haben auch in der Sommerpause Gespräche 
stattgefunden. Sie berichtete von einer sehr guten Ge-
sprächsatmosphäre, in der man offen und ehrlich miteinan-
der umgegangen sei.
Teilnehmer der verschiedenen Gespräche waren: Der Ge-
schäftsführer von DMS (Herr Höfer), der betriebswirtschaft-
liche Berater (Herr Müller), Steuerberater, Stadtplaner, Archi-
tekten, Anwälte und die Verwaltung.
Frau Marquardt machte deutlich, dass es bei den Gesprä-
chen um reine Grundlagen gegangen sei und nicht um 
Verhandlungen über den Kaufpreis. Beispielhaft zählte sie 
einige Punkte auf, die es zu klären galt, bzw. gilt:
•	Beratung über die konkrete Fläche, die verkauft werden 
soll;

•	Welche Fläche soll bebaut werden?
•	Wie soll die Bebauung aussehen? (Voraussetzung hierfür 
ist die Konkretisierung der Planung durch die Firma DMS)

•	In welchen Bereichen wird eine Bebauungsplanänderung 
benötigt?

•	Wird die Klosterpark Adelberg GmbH übernommen?
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•	Wird der Erbpachtvertrag mit der FA. Brennenstuhl mit-
verkauft? (Voraussetzung für eine Entscheidung sind die 
Kaufverhandlungen zwischen DMS und Familie Brennen-
stuhl)

•	Wie soll die Erschließung erfolgen?
•	Wer übernimmt die Planungskosten?
•	…
Wie auch in der Vergangenheit macht das stillgelegte Bad 
die meisten Probleme. Aber auch hier ziehen die Firma 
DMS und die Verwaltung an einem Strang und man hat sich 
gemeinsam auf eine Pächtersuche für den späteren Bereich 
„Sauna und Fitness“ begeben.
Anschließend stellte Frau BMin Marquardt das mögliche 
weitere Vorgehen vor. Da der Verkauf des Klosterparkare-
als noch in diesem Jahr stattfinden soll, um den maroden 
Haushalt der Gemeinde sanieren zu können, will man be-
reits in der Oktobersitzung des Gemeinderates die ersten 
Schritte gehen. D.h. es soll ein Planungskostenübernahme-
vertrag mit der FA. DMS geschlossen werden, damit die 
Gemeinde Sicherheit bekommt, dass DMS die Kosten für 
die Planung übernimmt. Im Gegenzug hierzu sollte der Auf-
stellungsbeschluss zum Bebauungsplan fallen, damit die FA. 
DMS ebenfalls Sicherheit erhält.
Ab Ende Oktober/ Anfang November 2015 will die Verwal-
tung gemeinsam mit dem Gemeinderat den Kaufvertragsent-
wurf und den Entwurf zum Erschließungsvertrag erarbeiten. 
Für den Monat Dezember 2015 ist erhofft, die Unterschriften 
unter die Verträge setzen zu können.
Frau BMin Marquardt zeigte sich sehr erfreut darüber, dass 
die Interessenten für das Klosterparkareal bereit sind, diesen 
Zeitplan mitzutragen, obwohl diese sich nicht in Zeitdruck 
befinden - im Gegensatz zur Gemeinde Adelberg.
Um die Bevölkerung noch mehr in die Planungen einbezie-
hen zu können, wurde gemeinsam mit dem Geschäftsführer 
der FA. DMS und BM´in Marquardt, ein Einladungsschreiben 
an Adelberger Gewerbetreibende und Vereine aufgesetzt. 
Hierin wird den Gewerbetreibenden und Vereinen ange-
boten, das Gespräch mit Herrn Höfer (DMS) und Frau 
Marquardt zu suchen, damit deren Wünsche, Ideen und 
Notwendigkeiten ggf. in das Projekt „Klosterpark“ einfließen 
könnten.
Im Anschluss verlas Frau BMin das angesprochene An-
schreiben.
Nach dem Bericht der Bürgermeisterin gab es vereinzelte 
Kritik aus dem Gemeinderat, dass man sich nicht genügend 
informiert fühle und noch mehr in die Gespräche einbezo-
gen werden wolle.
Die Bürgermeisterin machte deutlich, dass sie entsprechend 
den Forderungen des Gemeinderates die Grundlagen erar-
beite, sie aber nichts dagegen habe, wenn der Gemein-
derat an dem nächsten Gesprächtermin mit der FA. DMS 
teilnehme. Sie gab den Zeitpunkt bekannt und lud den 
Gemeinderat ein. Weiterhin forderte der Gemeinderat, dass 
die Informationen erst in nicht-öffentlicher Sitzung bekannt 
gegeben werden, damit man nicht überfahren werde. Frau 
Bürgermeisterin Marquardt sagte dies zu, so lang eine nicht-
öffentliche Beratung rechtlich zu vertreten sei.
Man einigte sich darauf, dass 2 Gemeinderäte am nächsten 
Gesprächstermin mit DMS teilnehmen würden.

TOP 3 Neuverpachtung der Gemeindegüter
Die Neuverpachtung der landwirtschaftlichen Grundstücke 
hat zwischenzeitlich stattgefunden, die Pachtflächen werden 
von den bisherigen Pächtern weitergepachtet. Der Gemein-
derat erteilte hierzu seine formelle Zustimmung.

Neue Mitarbeiterin in der Schülerbetreuung

Ab dem neuen Schuljahr wurden die Zeiten in der Schü-
lerbetreuung erweitert. Neben den bewährten Kräften Frau 
Möck, Frau Randelzhofer und Herr Hübsch ist seit dem 
01.10.2015 Frau Tina König aus Schorndorf als neue Mitar-
beiterin bei der Gemeinde tätig. Mit ihr konnte eine erfahre-
ne Kraft für die Betreuung der Adelberger Grundschüler in 
den Bereichen Verlässliche Grundschule, Nachmittags- und 

Ferienbetreuung gewonnen werden. In der Vergangenheit 
war Frau König bereits einige Jahre als Tagesmutter und in 
der Nachmittagsbetreuung tätig.

Frau König ist in den Räumlichkeiten der Schülerbetreuung 
(DG des Kindergartens) erreichbar von 11 – 16 Uhr unter 
Tel. 07166 / 9 13 93 05 oder per E-Mail unter 
schuelerbetreuungadelberg@aol.com.

Seniorinnen und Senioren: 

Möchten Sie im Alter so lange wie möglich selbst bestimmt 
und selbstständig wohnen? Dann schaffen Sie frühzeitig die 
Voraussetzungen dafür, denn wenn erst einmal der "Ernstfall" 
eintritt, bleibt nur oft der unfreiwillige Gang ins Pflegeheim.

Oft schränken Barrieren im Zuhause, das man in jungen 
Jahren gebaut/gekauft hat, die Kinder aufgezogen hat und 
wieder aus dem Haus hat ziehen lassen, aber die Selbst-
ständigkeit, die Beweglichkeit und die Freiheit im Alltag ein. 
Die Treppe zum Obergeschoss oder in den Keller, die vielen 
Räume, der große Garten… das alles kann zur Belastung 
werden. Und dennoch erhält die Wohnung als zentraler Le-
bensort eine immer stärkere Bedeutung, da sich die meis-
ten Seniorinnen und Senioren mindestens 20 Stunden pro 
Tag dort aufhalten. Würde es da nicht Sinn machen, sich 
rechtzeitig nach einer Wohnalternative umzusehen, die ein 
selbständiges Leben so lange wie möglich ermöglicht? Die 
Gemeinde Adelberg bietet eine zentral gelegene betreute 
Wohnanlage für Seniorinnen und Senioren mit barrierefreien 
Seniorenwohnungen in verschiedenen Größen. 

Grundriss Seniorenwohnung

Jedes Stockwerk ist über einen Aufzug erreichbar; Geschäfte 
des täglichen Bedarfs, Rathaus und Bushaltestelle befinden 
sich ganz in der Nähe. Das Angebot der Betreuung geht 
von Grundleistungen wieHausmeisterservice, soziale Betreu-
ung, Lebenszeichenanlage usw. bis zu umfassenden Hilfe-
leistungen im hauswirtschaftlichen und pflegerischen sowie 
sozialbetreuerischen Bereich, die als Wahlleistungen einzeln 
angefordert werden (ggf. direkt mit der Kranken- oder Pflege-
kasse verrechenbar).
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Wenn Sie sich für diese Art des Wohnens im Alter inter-
essieren, informieren wir Sie gerne unverbindlich über freie 
Seniorenwohnungen im „Adelberger Hof“. Gerne vereinbaren 
wir auch einen Besichtigungstermin mit Ihnen.
Rufen Sie uns an: Gemeinde Adelberg, Tel. 07166 / 9101114

ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 12. Dezember 2015

BIOMÜLL
Dienstag, 13. Oktober 2015

GELBER SACK
(Wenn der gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie 
bitte an unter Tel. 0800-664 57 21, Fa. Alba)
Mittwoch, 21. Oktober 2015
HAUSMÜLLABFUHR
(Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte 
an unter Tel. 07161/202-7710, Abfallwirtschaftsbetrieb).
Freitag, 09. Oktober 2015
Hausmüll bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen!

FETZER-PAPIERTONNE
Donnerstag, 29. Oktober 2015

GRÜNMASSE
Dienstag, 27. Oktober 2015 

ÖFFNUNGSZEITEN DES WERTSTOFFHOFES
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

PROBLEMMÜLL
Die nächste Sammlung findet wieder 2016 statt.

SPERRMÜLL
Nur noch auf Anforderung. Anforderungskarten liegen 
dem Müllgebührenbescheid bei.

Grundstücksbesitzer aufgepasst: Rückschnitt 
der in den öffentlichen Verkehrsraum wach-
senden Hecken, Bäume und Sträucher

Gerade zu Beginn der dunklen Jahreszeit ist leider immer 
wieder festzustellen, dass an Kreuzungen, Einmündungen 
sowie Fuß- und Radwegen Behinderungen durch überhän-
gende Äste oder zu breit bzw. zu hoch wachsende Hecken 
bestehen. Häufig werden auch Straßenlaternen, Straßenna-
mensschilder und Verkehrszeichen durch privates Grün ver-
deckt. Dies hat zur Folge, dass Fußgänger zum Teil auf die 
Straße ausweichen müssen, was vor allem für Kinder und 
Senioren gefährlich werden kann. Außerdem können Post, 
Feuerwehr und Krankenwagen Adressen evtl. nicht finden 
und verlieren so wertvolle Minuten.

Im Kreuzungsbereich von Straßen sind die „Sichtdreiecke“ 
von jeder Bepflanzung freizuhalten. Das Sichtdreieck be-
schreibt das Sichtfeld, welches ein Verkehrsteilnehmer zur 
Verfügung hat, wenn er von einer untergeordneten in eine 
übergeordnete Straße einbiegen möchte. Ist dieses Sicht-
dreieck z. B. durch eine Hecke nicht mehr überschaubar, 
wird das Einbiegen in die bevorrechtigte Straße gefährlich.
In all diesen Fällen sollten Hecken, Bäume und Sträucher 
von den Grundstückseigentümern soweit zurückgeschnitten 
werden, dass sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden. Auch 
abgestorbene Äste aus Bäumen müssen entfernt werden, 
damit beim Herunterfallen niemand verletzt werden kann.
Bei Gefahr in Verzug kann die Ortspolizeibehörde die An-
pflanzungen auf Kosten des Grundstücksbesitzers sofort 
beseitigen/ zurückschneiden lassen. Darüber hinaus haftet 
der Grundstücksbesitzer aufgrund seiner Verkehrssiche-
rungspflicht für Unfälle und Schäden, die durch Überwuchs 
der Begrünung entstehen können.

Im Interesse der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer sollten 
daher folgende Hinweise beachten werden:
•	Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, 
Wegen und Plätzen rechtzeitig soweit zurück, dass alle 
Verkehrsteilnehmer den öffentlichen Verkehrsraum ungehin-
dert und ohne Gefahr nutzen können.

•	Beachten Sie das „Lichtraumprofil“, wenn Ihr Grundstück an die 
öffentliche Verkehrsfläche angrenzt. Die Anpflanzungen sollten 
bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über Rad-/bzw. Gehwege 
ragen und an Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 m.

Wichtige Mitteilung an alle Hauseigentümer 
und Nutzungsberechtigte:

Das Anbringen von Hausnummern an jedem Gebäude ist nicht 
nur durch § 32 der Polizeiverordnung der Gemeinde Adelberg 
vorgeschrieben, sondern auch für die bessere Auffindbarkeit 
der Gebäude bei Noteinsätzen, Arzt, Feuerwehr, Polizei oder 
Ähnlichem besonders wichtig. Wenn Feuerwehr und Rettungs-
dienst mit Blaulicht und Einsatzhorn unterwegs sind, dann 
geht es oftmals um Leben und Tod. Fehlende, nicht lesbare 
oder zugewachsene Hausnummern, können gerade in der 
Dunkelheit das Finden des Einsatzortes unnötig erschweren, 
so dass sich lebensrettende Einsätze wegen einer Banalität 
um vielleicht entscheidende Minuten verzögern können.
Auch im eigenen Interesse sollten Sie also dafür sorgen, 
dass Ihr Zuhause im Fall der Fälle schnell gefunden werden 
kann und eine gute Beschilderung anbringen bzw. die vor-
handene auf deutliches Erkennen hin überprüfen:
- Bringen Sie Hausnummern so an, dass man sie von 
  öffentlichen Verkehrsflächen aus gut lesen kann.
- Eine gute Beleuchtung der Hausnummer ermöglicht, dass   
  sie auch bei Dunkelheit rasch als solche erkannt werden 
  kann.
- Sorgen Sie dafür, dass Hausnummern nicht von den 
  Pflanzen "überwuchert" werden.
Auszug aus der Polizeiverordnung der Gemeinde Adelberg 
vom 25.06.2015:
§ 32 Hausnummern
(1)  Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens 

an dem Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von 
der Gemeinde festgesetzten Hausnummer in arabischen 
Ziffern zu versehen.

(2)  Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in der 
das Haus einnummeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche 
Hausnummernschilder sind unverzüglich zu erneuern. Die 
Hausnummern sind in einer Höhe von nicht mehr als 3 
m an der der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes 
unmittelbar über oder neben dem Gebäudeeingang oder, 
wenn sich der Gebäudeeingang nicht an der Straßensei-
te des Gebäudes befindet, an der dem Grundstückszu-
gang nächstgelegenen Gebäudeecke anzubringen.

  Bei Gebäuden, die von der Straße zurückliegen, können 
die Hausnummern am Grundstückszugang angebracht 
werden.
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(3)  Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall anordnen, wo, 
wie und in welcher Ausführung Hausnummern anzu-
bringen sind, soweit dies im Interesse der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung geboten ist.

Zertifizierung für den  
Kindergarten Pusteblume Adelberg

Am Donnerstag, den 01.10.15, begrüßten Claudia Bürkert 
und ihr Team im Rahmen eines Elternabends Bürgermeis-
terin Carmen Marquardt sowie Jutta Burkert und Willfried 
Dieterich vom Landwirtschaftsamt Göppingen. 
Ein Jahr lang stand das Beki–Konzept (Bewusste Kinderer-
nährung) im Fokus der Kita Arbeit. In vielen Aktionen, z.T. 
mit den Eltern zusammen, wurde im Kita-Alltag das Thema: 
„Wie kommen die unterschiedlichen Lebensmittel vom 
Acker/ Baum auf den Teller und was ist wichtig, damit 
wir gesund bleiben“, von Kindern und Erzieherinnen genau 
untersucht. 
Frau Marquardt bedankte sich für die gute Qualität der Kita-
Arbeit und betonte, wie wichtig eine gesunde Ernährung der 
Kinder ist.
Als vierte Einrichtung im Kreis Göppingen durfte Frau Bür-
kert das Beki-Zertifikat von Frau Burkert entgegennehmen. 
Diese bedankte sich für die hervorragende Umsetzung der 
Beki-Richtlinien und wünschte sich für die Zukunft, dass 
Beki in der Kita Pusteblume und in dessen Elternschaft 
noch lange gelebt wird. 

Foto: staufer.press

BüchereiBücherei Bücherwurm
Adelberg Adelberg

Hallo liebe Bücherwürmer,
am vergangenen Mittwoch machten Sie sich auf den Weg 
zur Grundschule: 
18 Äpfel, dekoriert mit Willi Bücherwurm – neugierig, wie 
wohl die neue erste Klasse ist.

Einen lustigen quirligen Haufen haben sie dort angetroffen. 
Kinder die sich freuen, dass sie nun endlich lesen, schrei-
ben und rechnen lernen.
Willi Bücherwurm und sein Team wünscht allen Erstklässlern 
einen guten Start in der Schule und wir freuen uns, wenn 
auch die Kinder kommen, die noch keinen Leseausweis 
haben.
Bringt dann bitte Vater oder Mutter mit, damit euch ein 
Ausweis ausgestellt werden kann.
Noch eine Bitte an Mütter, Väter, gerne auch Omas und 
Opas:
Unser Team braucht dringend Verstärkung!!!
Wenn Sie 2 - 3 Stunden im Monat für die Mitarbeit in der 
Bücherei aufbringen können, sind Sie bei uns genau richtig. 
Wir sind ein lustiges Team und die Arbeit mit den Kindern 
und Büchern macht Spaß.

Willi Bücherwurm und Team

Pssst: Unsere Öffnungszeiten sind immer donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr! Nicht vergessen!!!

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Adelberg

Wochenspruch: 
Heile du mich, Herr,
so werde ich heil;
hilf du mir, 
so ist mir geholfen.

Jeremia 17,14

Notfälle:
Pfr. Tilman Schühle, Pfarramt Adelberg 07166-361 oder 07163-
9089851 (Tilman.Schuehle@elkw.de) oder Pfr. Michael Hagner, 
Pfarramt Rechberghausen, Tel. 07161-52824, Fax  07161-57963
Sonntag, den 11. Oktober 2015 – 19. Sonntag nach Trinitatis - 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche 
mit Pfr. Tilman Schühle. In diesem Gottesdienst werden die 
neuen Konfirmanden vorgestellt. Kollekte: OKR für die Ju-
gendarbeit im Bezirk und in der eigenen Gemeinde.
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor. 
Keine Kinderkirche. Übertragung des Gottesdiensts in das 
Gemeindehaus UG.
14.00 – 17.00 h ist die Ulrichskapelle für Besucher und 
Gäste geöffnet. Den Kalender für die Ulrichskapelle führt 
Frau Wolf, Tel. 90 13 50.
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Termine der Woche: 
Kirchengemeinderat: Donnerstag, 08.10.15 Sitzung um 
19.30 Uhr
Bubenjungschar: Freitag, 09.10.2015 von 17.00 bis 18.00 Uhr
Nähkreis: Freitag, 09.10.15 um 20.00 Uhr
Mädchenjungschar: Montag, 12.10.2015 um 17.30 Uhr
Frauenrunde: Dienstag, 13.10.2015 um 14.00 Uhr
Konfirmanden: Mittwoch, 14.10.15 um 15.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Teenie-Treff: Mittwoch, 14.10.15 um 19.00 Uhr

Projekte und Spenden:
Für eine Industriespülmaschine im Gemeindehaus: 
1 x 20,- Euro; 1 x 50,- Euro und 1 x 100,- Euro.
Für die Renovierung der Dorfkirche: 1 x 105,- Euro.
Allen Gebern ein ganz herzliches Dankeschön!
Kontakte, Evangelische Kirchengemeinde Adelberg:
Pfarrer: Tilman Schühle, Tilman.Schuehle@elkw.de, Tel. 
07166-361 oder 07163-9089851 (Notfälle), FAX 07166-91925
Bürozeiten: dienstags 10.00 – 11.00 Uhr.
Pfarrsekretariat: Bürozeiten dienstags  10.00 – 12.00 Uhr 
und mittwochs 16.00 -18.00 Uhr, Frau Irmtraud Dannenhau-
er, Tel. 361, Fax: 91925, pfarramt.adelberg@elkw.de .
Kirchenpflege: Frau Beate Stähle, Tel. 9139119, 
kirchenpflege@kirche-adelberg.de.
Bankverbindung: Evang. Kirchenpflege Adelberg, 
Kreissparkasse Göppingen,
IBAN: DE 08 6105 0000 0000 029146 BIC: GOPSDE6GXXX
Gemeindehaus: Vermietung, Einführung und Abnahme, Frau 
Martina Schmid Tel. 07166-: 1435
Kirchengemeinderat: 1. Vors. Frau Annette Schanbacher, 
klausschanbacher@web.de.
Ulrichskapelle im Kloster Adelberg: Frau Wolf: Tel. 901350, 
sonntags von 14.00 – 17.00 h ist die Ulrichskapelle i.d.R. 
für Besucher und Gäste geöffnet. 
(siehe auch www.kirche-adelberg.de/Belegungsplan)
Evangelische Landeskirche Württemberg: 
www.mehr-als-man-glaubt.de

Neuapostolische Kirche
Adelberg

Mittwoch, 7. Oktober 
20.00 Gottesdienst
Sonntag, 11. Oktober 
9.30 Gottesdienst
9.30 Jugendgottesdienst in Esslingen
Dienstag, 13. Oktober 
20.00 Chorprobe
Mittwoch, 14. Oktober
20.00 Gottesdienst
  
Weitere Informationen im Internet unter:
http://adelberg.nak-goeppingen.de
sowie  www.magxonline.de

Mitteilungen der Vereine

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Adelberg

Familienwanderung mit Kutschenfahrt  
am Sonntag, 18. Oktober 2015
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde, liebe Kinder,
die nächste Familienwanderung findet am Sonntag, den 18. 
Oktober 2015 statt.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Parkplatz bei der Bäckerei 
Daiber. Von hier fahren wir gemeinsam nach Göppingen-Je-
benhausen (Parkplatz Staufers). Hier beginnt die Wanderung 
nach Heiningen und weiter nach Göppingen-Bezgenriet, wo 
wir im Vereinsheim der Kleintierzüchter Mittagessen.

Danach werden wir mit den Pferdekutschen an unseren 
Ausgangspunkt nach Göppingen-Jebenhausen gebracht. Die 
Kosten für die Pferdekutschen betragen je nach Teilnehmer-
zahl 5,- bis 6,- Euro pro Person. Die ca. 10 bis 12 km lange 
Wanderstrecke ist kinderwagengeeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich wegen der Kutschenfahrt 
unter Tel. 015783191066 ab 18.00 Uhr bei Michael Liepold.
Über eine zahlreiche Beteiligung bei hoffentlich schönem 
Wetter freut sich

Euer Wanderführer Michael Liepold

TSV Adelberg-Oberberken
1891 e.V.

Hallenflohmarkt beim TSV Adelberg
Haben Sie gebrauchte Winteraussrüstung, Kreatives aus der 
Werkstatt, Gegenstände aus Haushalt, Kinderzimmer, und 
Bücherregal oder auch Neuware? In einer überschaubaren 
Zeit von drei Stunden haben Sie die Möglichkeit, mit Ihren 
gut erhaltenen Waren anderen eine Freude zu bereiten.
Entschließen Sie sich, Ihre selbstgefertigten, kreativen Werke 
auf dem Adelberger Hallenflohmarkt am 17.10.2015, von 18 
- 21 Uhr (Aufbau ab 17 Uhr), anzubieten. 
Die Miete beträgt 10.- €/Tisch (1,69 x 0,60), mitgebrachte 
Kleiderständer 2,- €/Stück. Verbindliche Aussteller-Anmel-
dungen in der Geschäftsstelle im Rathaus Di. 9 -11 Uhr 
bzw. Do. 16 -18 Uhr Tel. 07166/1376 oder 
E-Mail TSV-Adelberg-Oberberken@t-online.de. 
Für Ihr leibliches Wohl sorgt das Vereinsheim Bareisstüble.

Qigong Yangsheng dienstags von 9.00 - 10.00 Uhr
Treffpunkt: Seiteneingang Rathaus Adelberg
Neben den Qi-Gong-Übungen, die traditionell im Stehen 
ausgeführt werden, kommen ergänzende Lockerungs-Ent-
spannungsaspekte in jeder Unterrichtsstunde hinzu. Alle 
Übungen werden gründlich angeleitet und individuell den 
Fähigkeiten der Kursteilnehmer angepasst. Alle Übungen 
können auch im Sitzen praktiziert werden.
Der Kurs richtet sich an Interessierte jeglichen Alters mit 
und ohne Erfahrung. Eine kostenfreie Schnupperstunde ist 
ab 29.9.2015 möglich. Der neue Kurs beginnt dann am 
13.10.2015.
Mitzubringen sind bequeme (Alltags-)Kleidung, rutschfeste 
Socken oder Sport-Schuhe mit dünnen Sohlen.
Anmeldung und weiterführende Informationen:
TSV Adelberg-Oberberken im Büro bei Lisa Schumacher, 
Tel. 07166/1376 oder Mail: 
tsv-adelberg-Oberberken@t-online.de

ABTEILUNG FUSSBALL
JUGEND
Trainingszeiten Jugendfußball
Bambini Jg. 2009 und jünger
Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
F-Junioren Jg. 2007/2008
Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
E-Junioren Jg. 2005/2006
Dienstag 16:30 - 18:00 Uhr Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
D-Junioren Jg. 2003/2004
Dienstag/Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr
C-Junioren Jg. 2001/2002
Dienstag/Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr
B-Junioren Jg. 1999/2000
Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr / Freitag 19:30 - 21:00 Uhr
Falls auch Ihr Kind Interesse am Fußballspielen hat, kom-
men Sie einfach bei einer Trainingseinheit vorbei. Informa-
tionen können Sie auch bei der Geschäftsstelle des TSV 
Adelberg im Rathaus erhalten oder Sie setzen sich zunächst 
mit dem Jugendleiter Heiko Schliffenbacher unter jugend-
fussball-adelberg@gmx.de in Verbindung.

Bezirkspokal
In der letzten Woche stand die ersten Runde des Bezirks-
pokals auf dem Terminplan.
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Dienstag, 29.09.2015, D-Junioren - TV Nellingen 2          0:5
Mittwoch, 30.09.2015, C-Junioren - TSV Wendlingen        4:1
Donnerstag, 01.10.2015, B-Junioren - TV Unterboihingen 3:4
Glückwunsch an unsere C-Junioren, die sich für die zwei-
te Runde qualifizieren konnten. Termin hierfür ist der 
14.10.2015, ein Gegner steht noch nicht fest.

Fußballjugend
Auch am 03.10. standen Spiele im Bereich der Fußballju-
gend auf dem Programm. Das Spiel der E-Junioren wurde 
auf kommenden Dienstag verlegt, da der Gegner aus Zell 
nicht genügend Spieler hatte. Vier Spieler der E-Junioren, 
konnten somit bei den D-Junioren aushelfen, da auch dort 
nicht genügend Spieler vorhanden waren. Auch die C-Ju-
nioren mussten mit nur einem Auswechselspieler antreten.

Ergebnisse im Einzelnen:
D-Junioren - 1. FC Eislingen                           0:20
C-Junioren - SV GlückAuf Altenstadt                     2:2
B-Junioren - SGM Uhingen                             4:1
A-Junioren - TB Holzheim                              1:0
Ein Dankeschön an die Spieler und Eltern, die in anderen 
Jugenden ausgeholfen haben und somit den Spielbetrieb 
aufrechterhalten haben. Die Jugendkasse wurde auch ge-
schont, da kurzfristige Spielabsagen eine Strafe des Verban-
des nach sich ziehen.

AKTIVE

SPIELBERICHT - 7. SPIELTAG
TSV OBERE FILS - TSV ADELBERG/OBB.            5:2 (3:1)
Verdiente Auswärtsniederlage in Obere Fils. Mit 5:2 (3:1) ging 
der TSV Adelberg/Oberberken nach 90 Minuten vom Platz.
Zu keinem Zeitpunkt konnte der TSV Adelberg den Gast-
gebern wirklich gefährlich werden. Die Hausherren selbst 
spielten gezielten Angriffsfußball, den die Adelberger Elf 
nicht stoppen konnte. Bereits nach sieben Minuten wurde 
die Adelberger Schläfrigkeit nach einem ruhenden Ball be-
straft. Fils-Stürmer Floridia netzte ungehindert zur Führung 
ein. Sechs Minuten später folgte das 2:0, ebenfalls durch 
Floridia (13.). Der TSV Adelberg konnte zwar auf 2:1 durch 
Benedikt Schuppert verkürzen (20.), der alte Abstand war 
aber nach zehn Minuten wiederhergestellt. Einen Strafstoß 
verwandelte Floridia zum 3:1.
Nach der Pause zeigte sich ein ähnliches Bild. Die Gastge-
ber dominierten, während sich der TSV Adelberg nur selten 
aus der eigenen Hälfte lösen konnte. Zwar gelang dem TSV 
der Anschlusstreffer zum 3:2 durch Andreas Haller (76.), 
aber auch dieser war nur von kurzer Dauer. Drei Minuten 
daurte es, bis erneut Floridia zum vierten Mal einetzen 
konnte (76.). Den Schlusspunkt setzten die Gastgeber per 
Freistoß. Kemal Telci traf zum 5:2 Endstand.
Es spielten: Jenk - Haller, T. (88. Weigel), Renn, Önüt, I., 
Haller, A. - Serra, Stähle - Gerischer (73. Schif), Blanken-
horn - Schuppert (50. Böhringer), Hautzinger
Tore: 1:0/2:0/3:1/4:2 Floridia (7./13./34./79.), 2:1 Schuppert 
(20.), 3:2 Haller, A. (76.)

+++ NÄCHSTES SPIEL +++
TSV ADELBERG-OBB. – FC HEININGEN II
Wann:    11.04.15 I 15.00 UHR
Wo:      Adelberg

Schurwald-Trachtenkapelle
Adelberg e.V.

Schlachtfest mit Blasmusik
Am Sonntag, den 27. September veranstaltet die Schur-
wald-Trachtenkapelle wieder ein Schlachtfest mit Blasmusik 
mitten im Dorf auf dem ehemaligen Schleckerparkplatz vor 
dem Lammlädle. 
Bei herrlichem Herbstwetter waren die Plätze im Zelt rasch 
belegt, so dass außerhalb noch mehr Sitzgarnituren aufge-
stellt werden konnten. Der Frühschoppen nach dem Gottes-
dienst wurde musikalisch von den Musikern des Musikver-
eins Birenbach mit böhmischer Blasmusik gestaltet. 

Den Nachmittag gestalteten die jungen Musiker aus Hau-
bersbronn mit überwiegend modernen Stücken.
Die Schurwald-Trachtenkapelle bedankt sich ganz herzlich 
bei den Adelberger Bürgern für ihren regen Besuch!
Auch bei den zahlreichen Helfern und vor allem bei den 
Frauen, die so tolle Kuchen gespendet haben, wollen wir 
uns ganz besonders bedanken.
Ein ganz besonderes Dankeschön gebührt unserem Eh-
renmitglied Dieter Cammerer und seiner Familie für die 
fachliche, technische, räumliche und organisatorische Un-
terstützung, ohne die dieses Schlachtfest so nicht möglich 
gewesen wäre!

Auftritt in Schorndorf 
Am kommenden Samstag, den 10. Oktober haben wir einen 
kleinen Auftritt in Schorndorf.
Wir fahren um 10 Uhr am Rathaus ab.

Seniorenfeier der Gemeinde
Am Sonntag, den 11. Oktober spielt die Schurwald-Trach-
tenkapelle bei der Seniorenfeier der Gemeinde Adelberg in 
der Turnhalle.
Wir treffen uns um 15 Uhr am Rathaus.

Voranzeige
Sonntag, den 18. Oktober: Weinfest in Steinenberg, wir 
spielen von 13:30 bis 15:30 Uhr auf.
Sonntag, den 25. Oktober Geburtstagsständchen für einen 
Musikkameraden

Pressereferent: Horst A. Scholz

Seniorenkreis Adelberg

Am Donnerstag, 8. Oktober 2015 um 14.30 Uhr treffen wir 
uns wieder zum Kaffee-Nachmittag

im Gasthof „KRONE“
Die aktiven Senioren

Auf zu den Spuren der Staufer!
Am 22.10. um 13.00 Uhr fahren wir zu unserem Ausflug ins 
Kloster Lorch und besichtigen dort bei einer Führung das 
Kloster und auch das Panorama-Rundbild. Anschließend be-
suchen wir noch eine Flugvorführung der Falknerei. Kaffee 
und Kuchen gibt es dann auch noch im Kloster.
Die Kosten betragen voraussichtlich 22 Euro für Fahrt und 
Eintritte.
Bitte melden Sie sich bei Ilsebill Schick, Tel. 260
oder bei Ute Zengerle, Tel. 356 an.

Für die aktiven Senioren
Ilsebill Schick

Verein Mensch Natur e.V.
informiert

Das Regionalparlament hat über die Ausweisung von 
Vorranggebieten für Windkraft in der Region Stuttgart 
entschieden.
Hierbei wurde die Verkleinerung der Flächen bei Adel-berg 
(GP-01) und am Wangener Depot (GP-03) be-schlossen. 
Dies ist erfreulich, aber nicht zufriedenstel-lend!
Das Obere Filstal ist leider weiterhin massiv betroffen. Bei 
über 2/3 der Gebiete werden Konflikte mit der Flugsiche-
rung, dem Wetterradar, dem Landschafts-schutz, den Natura 
2000 und FFH (Flora-Fauna-Habitat) aufgezeigt.

In einem ordentlichen Planverfahren müssen allerdings öf-
fentliche Belange ausgeräumt werden, sobald diese bekannt 
sind. Eine Ausweisung der Vorranggebiete für Windenergie 
ohne vorherige Klärung dieser Konflikte und die Verlagerung 
auf einen späteren Planungsschritt ist nach unserer Auffas-
sung fehlerhaft und könnte rechtlich anfechtbar sein. Auch 
bei den Gebieten in Adelberg und Wangen ist die natur-
schutzrechtliche Prüfung nicht abgeschlossen.
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Quelle: http://www.stuttgarter-zeitung.de/media.
pdffile.948c0e59-6511-4eb1-be5c-6c41c3ae6c52.original.media

Dieser fehlerhaften Planung wird im offiziellen Bericht der 
Verwaltung des Verbandes Region Stuttgart sogar teilweise 
entsprochen: 

„Der förmliche Abschluss des Planungsverfahrens kann dem-
nach erst erfolgen, wenn die mögliche Anpassung der berühr-
ten Landschaftsschutzgebiete im Rahmen entsprechender Ver-
fahren erfolgt ist.
... wenn ‚öffentliche Belange nicht entgegenstehen‘.“

Die Ausweisung der Vorranggebiete ist damit immer noch 
nicht vollständig abgeschlossen. Mit dem jetzigen Planungs-
stand liegt die Entscheidungshoheit für die Flächen weiter-
hin bei den Kommunen. Dort wo sich Verwaltungsverbände 
für eine Nutzung als Windindustriegebiet entschieden haben 
ist mit einem Zielabweichungsverfahren zu rechen. Dies 
könnte beim Wangener Depot der Fall sein. Der Bürgermeis-
ter Daniel Frey möchte dieses Gebiet unbedingt entwickeln.
Zitat:. „Wir bleiben dabei, dass wir bei GP-03 – reduziert 
auf vier Anlagen – mitgehen können.“ Wangen bleibe auch 
bei der Forderung, die Bürger finanziell ins Boot zu holen, 
„in Form einer Genossenschaft“.
In dieser Angelegenheit gäbe es bereits Gespräche mit der 
örtlichen Raiffeisenbank.“ 

Dies ist für uns vollkommen unverständlich, da damit zu 
rechnen ist, dass die Beteiligungen im windschwachen 
Schurwald mit Verlusten enden wird. 
Diese Erfahrung mussten die Gesellschafter der Windpark 
Ettenheim GmbH & Co in Baden-Württemberg machen: 
Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 schrieb sie Verluste. 
Im vergangenen Jahr demontierten die frustrierten Anleger 
schließlich das Windrad und schlossen die Bücher. Ein Ein-
zelfall? Die Stadtwerke Mainz erwirtschafteten mit ihren 20 
Windrädern nach Angaben ihres Chefs Detlev Höhne seit 
2005 nicht einen Cent Gewinn. Im Gegenteil, klagt Höhne, 
die Propeller bescherten ihm einen "leichten Verlust". Kal-
kuliert hatten die Stadtwerke mit einer Rendite zwischen 
4,5 und 8 Prozent. In Erlangen machten die Stadtwerke die 
Verlustrechnung auf: ihre drei Räder fuhren ein Minus ein. 
Das Unternehmen musste 3,8 Millionen Euro abschreiben. 
Trotzdem werben Windkraftfonds unverdrossen für Investiti-
onen in Windparks – mit Renditeversprechen, an die auch 
die Stadtwerke Mainz geglaubt hatten. Die Verluste tragen 
bei Bürgerbeteiligungen wir. Das beantwortet auch die Fra-
ge vieler gutgläubiger Politiker: "Warum sollte denn jemand 
Windräder aufstellen, wenn es sich nicht lohnen würde?" 
Für einige lohnt sich das Geschäft immer – für die Anla-
genbauer, die Projektierer und die Grundstücksbesitzer - in 
diesem Fall der Forst BW!
Ebenso unverständlich ist für uns, dass sich die Regionalrä-
te - überwiegend mit den Stimmen der Grünen, der Linken, 
der SPD und der Freien Wähler - bei der Aufstellung des 
„qualifizierten Zwischenbeschlusses“ rigoros über die natur-
schutzrechtlichen Belange hinweggesetzt haben. Dies zeigt 
deutlich die Ausweisung von GP-16 am Aichelberg. Dieses 

Gebiet liegt direkt in einer Hauptflugrichtung des europäi-
schen Vogelzugs. Millionen von Zuvögel fliegen entlang der 
Hangkante der Schwäbischen Alb und über das Randecker 
Maar zu ihren Winterquartieren. Am 27. September, dem Tag 
der offenen Tür der Vogelbeobachtungsstation Randecker 
Maar, konnte sich der Verein Mensch Natur einen Eindruck 
über die von dort aus ersichtliche Flugroute verschaffen.

Wulf Gatter (mit Hut) und Besucher der  
Beobachtungsstation Randecker Maar.

Auch die 3 Kaiserberge gehören zu den Landmarken für den 
Vogelzug. Vom Verein Mensch Natur wurden deshalb bereits 
frühzeitig entsprechende Stellungnahmen eingebracht. 
Leider wurde die Stellungnahme der Forschungsstation 
Randecker Maar von Herrn Dr. h.c. Wulf Gatter an die 
Regionalräte bei der Abstimmung über das Gebiet nicht 
berücksichtigt. Daher sind wir der Meinung, dass es sich 
auch hier um eine fehlerhafte Planung handelt. 
Homepage der Forschungsstation:
http://www.randecker-maar.de/index.htm
Es ist für den Verein Mensch Natur nicht nachvollziehbar, 
wie verantwortungslos hier agiert wird.

Unser Verein ist gemeinnützig, wir arbeiten alle ehrenamt-
lich. Wir freuen uns über eine Spende.

Weiter Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.verein-mensch-natur-bw.de 

1.Vorsitzende Verein Mensch Natur 
Dipl.-Ing. (FH) Gerti Stiefel

Birenbach

Amtliche Bekanntmachungen

Übermittlung von Meldedaten  
an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Die Meldebehörde der Gemeinde Birenbach ermittelt nach § 
58 c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung 
der Soldaten (Soldatengesetz) bis 31. März 2016 an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im Jahr 2016 volljährig werden (Geburtsjahr 1999):

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift.
Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Da-
ten nicht übermittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 
Melderechtsrahmengesetz (MRRG) der Datenübermittlung wider-
sprochen hat. 
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Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr nicht wünschen, werden gemäß § 18 Abs. 7 MRRG 
gebeten, dies der Gemeinde Birenbach bis spätestens  
30. November 2015 schriftlich oder im Rahmen einer per-
sönlichen Vorsprache mitzuteilen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Sitzung des Gemeinderats

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 
Montag, den 12. Oktober 2015 um 19.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Begegnung Kreis und Kommune 
  Vorstellung aktueller kreispolitischer Themen und Diskussion 

mit Landrat Edgar Wolff
2. Bekanntgaben und Verschiedenes
3. Bausachen                                  
 a) Antrag auf Baugenehmigung
   Aufbau von 2 Dachgauben und Versetzen einer Wand 

im EG, Frühlingstraße 14, Flst. 97 in Birenbach
 b) Antrag auf Baugenehmigung
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage
  Lerchenweg 5, Flst. 248/3 in Birenbach
 c) Antrag auf Befreiung
   Erstellen eines Holzunterstands auf nicht überbaubarer 

Fläche, Gartenstraße 14, Flst. 132 in Birenbach
Die Bürgerschaft wird zur öffentlichen Sitzung herzlich ein-
geladen.
gez.  Frank Ansorge
   Bürgermeister

Mitteilungen der Gemeinde

Bevölkerung in Birenbach

Zahlen aus dem 3. Quartal 2015
Einwohnerzahl (Stand 01.07.2015)  1.909
Zuzüge             27
Wegzüge             40
Geburten              6
Sterbefälle             3
Einwohnerzahl (Stand 30.09.2015)  1.899

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche gelten am:
09.10.2015  Herrn Rudolf Hofmann, Bernhardusweg 3
     zum 78. Geburtstag
13.10.2015  Frau Elisabeth Wegerer, Marktplatz 14                  
     zum 82. Geburtstag
13.10.2015  Herrn Georg Littauer, Am Geißberg 15/1
     zum 71. Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.
Unsere Glückwünsche gelten auch allen Jubilaren, die eine 
Veröffentlichung an dieser Stelle nicht wünschen.

Fundamt

Gefunden wurde
ein Autoschlüssel
ein Handsender (Garagentor)
ein Schlüssel
abzuholen auf dem Rathaus, Zimmer 2.

Abfall-Abc

Abfallwirtschaftsbetrieb, E-Mail: abfuhren@awb-gp.de
Tel.: 07161 202-7710, -7711, -7712, -7713

Müllabfuhr:
Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 14. Oktober 2015
(bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen).

Gelber Sack:
Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 21. Oktober 2015 
(bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen).
Im Bedarfsfall können gelbe Säcke auf dem Rathaus 
abgeholt werden.

Bioabfall:
Die nächste Abfuhr ist am Dienstag, 13. Oktober 2015 
(bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen).

Altpapiersammlung:
Die nächste Sammlung wird am Samstag, 28. November 
2015 durchgeführt.

FETZER-Papiertonne
Die nächste Sammlung wird am Dienstag, 20. Oktober 
2015 durchgeführt.  

Grünabfallsammlung:
Die nächste Sammlung wird am Dienstag, 27. Oktober 
2015 durchgeführt.
Benutzung des Kompostplatzes in Rechberghausen an 
der Faurndauer Str. (Gewann Asang).    
Anlieferung: Montag - Samstag von 9:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof Wäschenbeuren:

Öffnungszeiten:
Freitags     von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstags   von  9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Illegale Müllentsorgung 
auf dem Kinderspielplatz

Leider kommt es in letzter Zeit immer häufiger vor, dass auf 
dem Spielplatz in der Ortsmitte privater Müll entsorgt wird. 

Wir bitten Sie daher um verstärkte Aufmerksamkeit und Ihre 
Mithilfe. 
Sollten Ihnen illegale Müllentsorgungen auffallen, melden Sie 
diese bitte umgehend auf dem Rathaus unter 
Tel.: 07161/50098-0.
Vielen Dank! 
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Einladung zum Birenbacher 
 Seniorennachmittag am
Donnerstag, 15. Oktober 2015,

14.30 Uhr, in der Gemeindehalle
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zum traditionellen Seniorennachmittag darf ich Sie heu-
te schon herzlich einladen.
Natürlich sind auch Ehepartner und Partner an diesem
Nachmittag herzlich willkommen.
Wie in den letzten Jahren, haben wir auch in diesem 
Jahr für Sie wieder ein sehr abwechslungsreiches und 
interessantes Programm mit unseren kleinen und gro-
ßen Künstlern aus dem Ort zusammengestellt.
Mit guter Laune wollen wir in geselliger Runde ein paar 
nette Stunden miteinander verbringen. Für das leibliche 
Wohl sorgen wir in bewährter Weise.
Um Voranmeldung unter Tel. 50098-0 wird gebeten !!!
Selbstverständlich besteht wieder eine Fahrgelegenheit.
Sofern Sie diese in Anspruch nehmen wollen, bitten wir 
um kurze telefonische Mitteilung unter Telefon 50098-0.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Frank Ansorge
Bürgermeister

Schule und Kindergarten

Kinderhaus Rappelkiste

Bald ist es so weit: am 1. Oktober startet unsere neue 
Gruppe – die Wackelzahnkids!
Zum Besichtigen und Kennenlernen laden wir alle interes-
sierten kleinen und großen Leute aus Birenbach und Um-
gebung zu unserem

Tag der offenen Tür
am Sonntag, den 11.10.2015 von

11 Uhr bis 15 Uhr
in unser Kinderhaus ein!
Wir bieten Ihnen kleine Häppchen und Getränke.
Für die Kinder gibt es verschiedene Bastelangebote!
Wir freuen uns auf ganz viele Gäste bei uns im Kinderhaus 
Rappelkiste!

Alle Kinder, Erzieher/-innen und die Elterbeiräte

Interessant und aktuell
Birenbacher Maximilian Mayer  
geht traditionell auf Wanderschaft

Vor einigen Wochen herrschte Trubel im Birenbacher Rat-
haus. Gleich sechs Handwerksgesellen und eine Gesellin 
versammelten sich im Vorzimmer des Bürgermeisters, um 

den Birenbacher „Maximilian Mayer“ mit auf die Wander-
schaft zu nehmen. 

Dementsprechend kräftig fiel auch das Pochen mit dem 
Wanderstab aus, wodurch der traditionelle Wandergruß be-
kräftigt wird. Nach der zünftigen Vorsprache erfolgte der 
Eintrag ins Wanderbuch mit Siegel und Unterschrift. 

Sein eigenes Wanderbuch durfte Maximilian noch nicht se-
hen, dies wurde gleich wieder verpackt und erst später an 
ihn übergeben. 
Der Reisende hat eine Bannmeile von 50 km
um seinen Heimatort einzuhalten.
Die „traditionelle Wanderschaft“ der Handwerksgesellen, im 
Volksmund „Walz“ und von Wandergesellen „Tippelei“ ge-
nannt, beginnt nach der Freisprechung und muss mindes-
tens drei Jahre und einen Tag andauern. 
Um als Fremdgeschriebener die Welt bereisen zu können, 
müssen einige Voraussetzungen erfüllt sein. Auf die Wan-
derschaft darf heute nur gehen, wer die Gesellenprüfung 
bestanden hat, ledig, kinderlos und schuldenfrei ist. Die 
Wanderschaft soll nicht als „Flucht“ vor Verantwortung 
missbraucht werden. 
Die Tippelei war und ist teilweise an schwierige Bedingun-
gen geknüpft. So darf der Fremdgeschriebene in seiner 
Reisezeit einen Bannkreis von meist 50 km um seinen 
Heimatort nicht betreten, auch nicht im Winter oder zu 
Feiertagen. Er darf kein eigenes Fahrzeug besitzen und 
bewegt sich nur zu Fuß oder per Anhalter fort. Öffentliche 
Verkehrsmittel sind nicht verboten, aber verpönt. Reisen auf 
andere Kontinente per Flugzeug sind aber erlaubt.
Im mitgeführten Wanderbuch werden die Gemeinde- und 
Städtesiegel der besuchten Ortschaften gesammelt
Weiterhin muss er in der Öffentlichkeit immer seine Kluft 
tragen. Da ein Fremder oftmals auf die Unterstützung der 
Bevölkerung angewiesen ist (zum Beispiel bei der Suche 
nach Arbeit oder einem Schlafplatz), hat er sich immer ehr-
bar und zünftig zu verhalten, so dass der Nächste ebenfalls 
gern gesehen ist. Eine gepflegte Erscheinung erleichtert die 
Kontaktaufnahme und das Trampen.
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All sein Hab und Gut, z. B. Werkzeug, Unterwäsche, Schlaf-
sack, verstaut der wandernde Geselle meist in einem Char-
lottenburger („Charlie“).
Auffällig ist sein Stenz (Wanderstab) und vor allem die Be-
kleidung: ein schwarzer Hut mit breiter Krempe, Zylinder, 
Dreispitz o. Ä. und eine Kluft mit weiten Schlaghosen, 
Weste und Jackett, die farblich der Tradition seines Berufs-
standes entspricht.
Im mitgeführten Wanderbuch sammelt der „Tippelbruder“ 
die Städtesiegel der von ihm besuchten Ortschaften, nach-
dem er bei deren Bürgermeistern „zünftig um das Siegel 
vorgesprochen“ hat.
Die Wanderschaft darf nur aufgrund wirklich zwingender 
Gründe, etwa bei einer schweren Krankheit, abgebrochen 
werden. Nach einer Reisezeit von drei Jahren und einem 
Tag kann man sich einheimisch melden, sofern man wieder 
schuldenfrei ist. 

Gesellen bekommen kleinen Obulus
Mit den besten Wünschen und einem kleinen Obolus für 
ihre Wanderjahre wurden die Gesellen schließlich aus dem 
Rathaus verabschiedet.

Anschließend erfolgte eine traditionelle Zeremonie, bei der 
unter anderem auch über das Ortsschild der Gemeinde 
geklettert werden muss.

Wir wünschen Maximilian Mayer 
für seine Wanderschaft alles 
Gute, viel Glück und Gesund-
heit. Möge die Zeit von vie-
len positiven Erfahrungen und 
neue Eindrücke geprägt sein.

Wir hoffen, dass er nach drei 
Jahren und einem Tag gesund 
und wohlbehalten wieder zu-
rück in seine Heimat - die Ge-
meinde Birenbach - findet.

V-DSL-Netz der Telekom startet in Birenbach 

Am vergangen Montag, 28.09.2015, fand im Bürgersaal des 
Rathauses die Informationsveranstaltung der Deutschen Te-
lekom für die Bürgerschaft im Zusammenhang mit der In-
betriebnahme des neuen V-DSL Netzes statt.

Die Veranstaltung begann um 19:00 Uhr und war mit ca. 60 
Bürgerinnen und Bürgern gut besucht. Bürgermeister Ansor-
ge übergab nach einer kurzen Begrüßung und einigen einlei-
tenden Worten an den Referenten der Telekom, Herrn Nadi. 
Er erläuterte in einem Vortrag mit Power-Point-Präsentation 
die Inhalte des Netzausbaus sowie das Ziel der Telekom 
und den Nutzen für den Kunden. Klar war, dass generell 
mit einer max. Geschwindigkeit von bis zu 100 Megabit pro 
Sekunde gerechnet werden kann (Upload 40 MBit/s). Meh-
rere Anwendungen gleichzeitig wären problemlos möglich. 

Es wurde aber auch deutlich, dass keine generelle Aussage 
getroffen werden kann, was an jedem Rechner in jedem 
einzelnen Haus ankomme. Dies sei von verschiedenen Fak-
toren und nicht zuletzt von der privaten Hausinstallation 
abhängig und müsse in individuellen Beratungsgesprächen 
zwischen der Telekom und dem Endkunden geklärt werden. 
Hierfür stünden die beiden Telekom-Shops in Göppingen 
oder der Telekom-Partner EP-MediaStore in der Maybach-
straße in Göppingen zur Verfügung. Es wurde auch noch-
mals darauf hingewiesen, dass ab dem Netzstart am 12. 
OktoberMitarbeiter der Telekom von Haus zu Haus unter-
wegs seien, um kostenlose Beratungsgespräche vor Ort 
anzubieten. 

Ab dem 12. Oktober könnten die V-DSL Produkte der Te-
lekom genutzt werden. Dies setze jedoch ein eigenes Ak-
tivwerden der Kunden voraus. Herr Nadi wies abschließend 
darauf hin, dass die schnellen Internetanschlüsse „nicht von 
allein“ in die Haushalte kämen, sondern die Interessenten 
die Umschaltung beauftragen müssten.  

Kirchliche Mitteilungen
Die Kirchlichen Mitteilungen finden Sie auf den Seiten des 
Gemeindeverwaltungsverbandes.

Die Kommunikationsplattform für Ihren Ort.

LESEN, SCHREIBEN, DABEI SEIN.

Jetzt anmelden
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Mitteilungen der Vereine

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wäschenbeuren

Dia-Schau beim Albverein über das Wallis
Nach langer Zeit gibt es bei der Ortsgruppe des Schwä-
bischen Albvereins wieder eine Dia-Schau. Für unseren 6. 
Kulturabend haben wir mit Willy Auwärter und seinen Bil-
dern über das Wallis in der Schweiz gleich einen richtigen 
Knaller. Er fotografiert seit Jahrzehnten auf seinen Wande-
rungen und weiten Reisen professionell und kommentiert 
die Vorträge kurzweilig. Ziel seiner Vorträge ist es, die 
jeweiligen Gebiete von den Geschichts- und Kulturgütern in 
den Talregionen, über Wanderungen in den mittleren Höhen 
bis zu den Hochgipfeln vorzustellen und die persönlichen 
Erlebnisse und Eindrücke im Live-Kommentar zu vermit-
teln. Die programmgesteuerte Dia-Schau erlaubt es mit ihrer 
Überblendtechnik, Effekte einzubauen, die nicht nur das 
Sehen, sondern dank Musikuntermalung auch das Hören zu 
einem Erlebnis machen.
Das Wallis – Unterwegs zwischen Reben und ewigem Eis; 
dieser Titel lässt erahnen, dass wir kontrastreiche und 
höchst beeindruckende Sequenzen zu sehen bekommen. 
Eine der gewaltigsten und eindrücklichsten Landschaften 
der Alpen präsentiert sich als Land der Gegensätze. Unten 
im Rhonetal brütende Hitze und rund um Zermatt sowie im 
Aletschgebiet auf engstem Raum die Fels- und Gletscher-
regionen der Viertausender mit den klingenden Namen wie 
Aletschhorn, Finsteraarhorn, Nadelhorn, Dom, Allalinhorn, 
Monte Rosa, Liskamm, Weißhorn, und natürlich der Berg 
der Berge das Matterhorn.
Samstag, 10. Oktober ab 18.30 Uhr Come together im Foy-
er der Schule mit Gesprächen, Getränken und Knabbereien.
19.30 Uhr Programmbeginn in der Schulaula, Dauer ca. 
1 Stunde 20 Minuten in zwei Teilen
Der Eintritt ist frei. Wir sind für eine kleine Spende dankbar 
zur Deckung unserer Kosten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Hans-Jürgen Digel
Ankündigung Weinwanderfahrt 2015
Es ist wieder so weit. Unsere beliebte Weinwanderfahrt 
kündigt sich an.
Wir fahren dieses Jahr nach Weinsberg und haben uns als 
Endziel das Weingut Bender in Wimmental ausgesucht. 
Los geht es Samstag, 31.10.2015
Abfahrt in Wäschenbeuren 12.00 Uhr Parkplatz Staufer-
schule.
Abfahrt in Birenbach 12.15 Uhr.
Um dem Namen Weinwanderfahrt gerecht zu werden, wird 
auch etwas gewandert.
Wir gehen zur Ruine Weibertreu und haben von hier einen 
herrlichen Blick ins umliegende Land. Zurück geht es dann 
nach Weinsberg. 
Von hier wandern wir nach Wimmertal zum Weingut Bender. 
Die Wanderung dauert etwa 2 Stunden.
Wer nicht so viel wandern möchte, bleibt in Weinsberg und 
verbringt die Zeit nach Lust und Laune. Anschließend kann 
man mit dem Bus ins Weingut fahren.
Zum anschließenden Abendessen macht uns die Familie 
Bender folgenden Vorschlag:
1.  Schlachtplatte (Leber-, Griebenwurst -  

Bauch - Kesselfleisch und Kraut)  
2. Salzfleisch und Kraut                          
3. Bauch und Kraut                                
4. Wurstsalat                                     
Bitte bei der Anmeldung den Essenswunsch gleich mit an-
geben.
Zum gemütlichen Abschluss singen wir wie jedes Jahr zünf-
tige Lieder mit musikalischer Begleitung. Bitte die Liederbü-
cher mitnehmen.

Die Fahrtkosten für Nichtmitglieder in der OG Wäschenbeuren 
beträgt € 15,00.
Verbindliche Anmeldung ab sofort oder bis spätestens  
24. Oktober 2015 
Tel.: 07172-5319 Hansi Ginglseder
Tel.: 07161-52581 Konrad Knopp
Auf eine fröhliche Weinwanderfahrt freut sich

Hansi Ginglseder und Konrad Knopp

Börtlingen

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
20.10.2015 statt.
Um Terminvormerkung wird gebeten.

Mitteilungen der Gemeinde

Zu verschenken:

Bett, Lattenrost, 90 x 190 cm, 3-fach verstellbar; 
1 Staubsauger voll funktionsfähig.
Interessenten können sich direkt mit dem Schenker in  
Verbindung setzen.  Tel. 07172/8144.

Glückwünsche

Wir gratulieren herzlich
am 09.10.2015   Frau Inge Hamm, Marbachstr. 4, 
                zum 71. Geburtstag
und wünschen einen schönen Verlauf des Ehrentages und 
weiterhin alles Gute. Dies gilt auch allen nicht genannten 
Jubilaren. 

Abfuhrtermine

Hausmüll
Freitag, 09.10.2015
Freitag, 23.10.2015

Gelber Sack
Mittwoch, 07.10.2015
Mittwoch, 21.10.2015

Papiertonne
Donnerstag, 29.10.2015

Grünmassesammlung
Freitag, 30.10.2015

Tipp: Service des Abfallwirtschaftsbetriebes im Internet
Unter landkreis-goeppingen.de können Sie bei dem Punkt 
AWB (Abfallwirtschaftsbetrieb)/Abfuhrtermine Datenbank unter 
Angabe Ihres Wohnortes und Ihrer Straße die aktuellen Abfuhr-
termine abrufen.
Dies umfasst die Abfuhr für Hausmüll, Gelber Sack, Grün-
masse, Schrott, Papiertonne sowie Problemmüll.
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Einweihung KinderGartenhaus

Mit weiteren Bildern wollen wir unsere Eindrücke vom Einwei-
hungsfest abschließen. An dieser Stelle danke ich auch der 
Freiwilligen Feuerwehr Börtlingen unter Kommandant Karl-
Eugen Schwegler für die Bereitstellung, sowie den Auf- und 
Abbau des Feuerwehrzeltes. Es war eine große Hilfe und hat 
auch den Familiennachmittag des Kindergartens bereichert.

(Fotos: Timo Dannenhauer)

Das neue VDSL-Netz der Telekom  
in Börtlingen geht in Betrieb

(Foto: Gemeinde Börtlingen)

Die Telekom hat in den letzten Monaten das Glasfasernetz 
in Börtlingen sehr stark aufgerüstet. Am 12. Oktober geht 
das Netz für ein schnelleres Internet in Betrieb. Die Telekom 
wird die VDSL-Anschlüsse mit einer max. Geschwindigkeit 
von bis zu 100 Mbit/sec. anbieten.
Die Infoveranstaltung am 30. September 2015 im Bürger-
haus fand großes Interesse. Der Bürgersaal platzte förmlich 
aus allen Nähten.
Die Vertriebsmitarbeiter der Telekom-Shops Marktstr. 15 und 
Poststr. 37, Göppingen, sowie das Büro smartphonefab-
rik, Rechberghausen, waren ebenfalls anwesend und haben  
umfassend informiert.
Dort gibt es ab 12. Oktober aktuelle Informationen zu den 
einzelnen Straßen in Börtlingen. Ebenso im Internet unter 
www.telekom.de/schneller.
Bürgermeister Wenka dankte der Telekom für die Aufrüstung 
in Börtlingen und dem Gemeinderat für die nachhaltige  
Unterstützung der Internetprojekte.

AKKiD ©
 virin

aflo
ra 

8. Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

DANKESCHÖN!!
DANKE an alle Verkäufer.
DANKE an alle Kinder, die auf den Matten verkauft haben.
DANKE an alle Käufer, die durch ihren Einkauf Projekte für 
unsere Kinder im Dorf unterstützen.
Es hat uns wieder sehr viel Freude gemacht, den Kinder-
kleider- und Spielzeugmarkt durchzuführen.

Ihr/Euer AKKiD
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Unsere nächste Sitzung findet am
14.10.2015 um 20:00 Uhr 
im Rathaus im Sitzungssaal statt.
Wie immer freuen wir uns über neue Gesichter.

   B
ÖRTLINGER   

MITTAGSTISCH

Börtlinger Mittagstisch 

Unter dem Motto: „Gemeinsam essen und reden“, sind Jung 
und Alt zum Börtlinger Mittagstisch herzlich eingeladen.

Vegetarisches Menü am 15.10.2015
Schollenfilet paniert mit Zitrone garniert und Remouladensoße, 
Kartoffelsalat, Gurkensalat

Hauptmenü am 15.10.2015
Jägergulasch vom Schwein mit Pilzen, Teigwaren und  
Gurkensalat.
Die Essensmarken können bis jeweils dienstags spätestens 
12.00 Uhr vor dem Termin für 5,50 € auf dem Rathaus zu 
den üblichen Öffnungszeiten erworben werden.

Bitte beachten Sie folgende Neuerungen:
Sie können die Essensmarken auch telefonisch verbindlich 
bestellen und am Essenstermin bei unseren Mitarbeiterinnen 
bezahlen. Die Essenszeit ist zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr.
Für Fragen rund um den „Börtlinger Mittagstisch“ stehen 
wir Ihnen gerne unter der Tel. 07161/95331-0 zur Verfügung.

Ihr Krankenpflegeverein Börtlingen e.V.

Aus dem Gemeinderat
Jahresrechnung 2014 mit Rechenschaftsbericht
In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat die Jahres-
rechnung 2014 zur Kenntnis genommen und mit einem 
Gesamtvolumen von 4.200.413,01 € einstimmig festgestellt. 
Von diesem Volumen entfallen auf den Verwaltungshaushalt 
3.415.908,94 € und auf den Vermögenshaushalt 784.504,07 €.
Kämmerer Artur Fries erläuterte dem Gremium zunächst 
die Abweichungen im Verwaltungshaushalt: Hier ist das Vo-
lumen um 50.008,94 € gegenüber der Haushaltsplanung 
angewachsen. Erfreulich sei dabei, so Herr Fries, dass sich 
die Einnahmen um diesen Betrag erhöht hätten und die 
Ausgaben um 16.677,19 € unter den Planungen lagen. Dies 
hatte zur Folge, dass der Überschuss des Verwaltungshaus-
halts anstatt 172.900 € rund 240.000 € betrug. Ursächlich 
für die gestiegenen Einnahmen im Verwaltungshaushalt sind 
vor allem der außerplanmäßige Zuschuss für die Analyse Integ-
riertes Quartierkonzept in Höhe von insgesamt 41.055,70 € und 
der vorher nicht eingeplante Gewinnanteil der Stromnetzgesell-
schaft Östlicher Schurwald in Höhe von 21.900,00 €. Ebenfalls 
wurden Holzerlöse in Höhe von 24.127,12 € erzielt, der Planan-
satz sah lediglich 19.000 € vor. Auf der Ausgabenseite wurden 
im Bereich der Gemeindestraßen, Straßenreinigung und Win-
terdienst aufgrund des milden Winters insgesamt 22.133,61 
€ bereitgestellte Haushaltsmittel nicht benötigt.
Der Vermögenshaushalt hat wiederum einen Defizit von rund 
85.000 € ausgewiesen. Dieser konnte durch die höhere Zu-
führungsrate vom Verwaltungshaushalt teilweise abgedeckt 
werden und durch die Zurückstellung der geplanten Rück-
lagenzuführung in Höhe von 18.300 € verblieb ein Defizit in 
Höhe von 446,67 €, der der allgemeinen Rücklage entnommen 
werden musste.
Der 46 Seiten umfassende Rechenschaftsbericht, der dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorlag, enthält Ausfüh-
rungen zur Kredit- und Vermögenssituation der Gemein-
de Börtlingen. So musste das entstandene Defizit den 
Rücklagen entnommen werden. Der Stand der allgemeinen 
Rücklage verringerte sich dadurch zum Jahresende 2014 auf 
196.701,30 €. Die Tilgung der Kredite betrug 45.025,75 €, so 
dass sich der Schuldenstand zum Jahresende 2014 geringfü-
gig auf 1.003.581,42 € senkte. Dies bedeutet eine Pro-Kopf-
Verschuldung von 582 € gegenüber 619 € im Vorjahr. Die 
Pro-Kopf-Verschuldung ohne die Beteiligung an der Strom-

netzgesellschaft Schurwald beträgt Netto 337 €. Im Vergleich 
dazu liegt der Landesdurchschnitt vergleichbarer Gemeinden 
zwischen 1000 und 3000 Einwohnern bei 440 € Schulden 
pro Einwohner. Erstmalig weist die Jahresrechnung auch den 
entsprechenden Netto-Ertrag aus dieser Beteiligung in Höhe 
von 21.900 € aus.
Börtlingen ist nach wie vor bei der Finanzierung von großen 
Bauvorhaben wie aktuell der Anbau an die Paul-Roth-Schule 
sowie bei unvorhergesehenen Maßnahmen, wie z. B. einen 
weiteren Anbau an den Kindergarten und die Erneuerung 
des Wasserbehälters, auf Zuwendungen und Zuschüsse des 
Landes angewiesen, da der finanzielle Spielraum aufgrund 
der geringen Steuerkraft der Gemeinde sehr eng ist.
BM Wenka bedankte sich bei Herrn Fries für den umfas-
senden Rechenschaftsbericht und beim Gemeinderat für 
den verantwortungsbewussten Umgang mit den finanziellen 
Mitteln der Gemeinde.

Verschiedenes
a)   In einem gesonderten Ortstermin wird sich der Gemein-

derat gemeinsam mit Frau Neumaier und Frau Niepold 
über die künftige Innengestaltung des Schulanbaus, sowie 
die Möblierung beraten.

b)  Für die Beseitigung von Graffiti an Bushaltestellen und 
am Lehrschwimmbad musste die Gemeinde in den letz-
ten Wochen nahezu 900 € aufwenden.

c)  An Spielgeräten in der Hohlgasse und im Dorfplatz werden 
im Umfang von 1.957 € verschiedene beschädigte Teile 
ausgewechselt.

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Die Gemeinde hat im Gewerbegebiet Seele ein kleineres 
Grundstück als Bauerwartungsland für die künftige Erweite-
rung des Gewerbegebietes erworben.

Freiwillige Feuerwehr

Freitag, den 09.10.2015
Ausschusssitzung
Beginn 20:00 Uhr
Treffpunkt Schulungsraum

Jugendfeuerwehr
Montag, den 12.10.2015
Übung
Beginn 18:00 Uhr
Treffpunkt Magazin
Zu unseren Übungsabenden sind interessierte Jugendliche 
(10-17 Jahre) jederzeit herzlich willkommen. Bei Fragen 
steht das Jugendleiterteam gerne zur Verfügung.

Stellv. Kommandant

Abfahrtszeiten Feuerwehrausflug 2015
am Samstag, den 10. Oktober nach Hohenlohe
Abfahrtzeiten: 
Breech 7.20 Uhr, Börtlingen 7.30 Uhr, Zell 7.35 Uhr.
Bitte pünktlich sein, der Bus kann nicht warten!

Kirchliche Mitteilungen
Die kirchlichen Mitteilungen finden Sie ganz vorne im 
Schurwaldboten unter „Gemeindeverwaltungsverband“.

Mitteilungen der Vereine

Seniorenkreis Börtlingen
miteinander - füreinander

Donnerstag, 8. Oktober 2015
14.30 Uhr Donnerstagsrunde im Bürgerhaus.
Die Apothekerin Frau Dr. Sabine Luik aus Göppingen infor-
miert uns heute über das wichtige Thema: „Wechselwirkung 
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von Medikamenten – Welche Risiken bestehen?“ Zu diesem 
interessanten Thema laden wir alle ganz herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Info: Mittwoch, 14. Oktober 2015: Kegeln

Das TEAM

Musikverein Börtlingen e.V.

Auftritt beim Flohmarkt in Plüderhausen am Sonntag
Am kommenden Sonntag, den 11. Oktober, wird die Spielge-
meinschaft MV Börtlingen/Rechberghausen von 14 bis 17 Uhr 
die Besucher des 33. Floh- und Trödelmarkts Plüderhausen 
mit Blasmusik unterhalten. Man findet uns am Stand des MV 
Hohberg Plüderhausen auf dem Parkplatz hinter der Kreis-
sparkasse (Hauptstr. 15). Unsere Musikfreunde aus Plüder-
hausen und wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer.

Benedikt Leinss, Pressewart

Turnverein Börtlingen 1903 e.V.

VORSTAND/ GESCHÄFTSSTELLE

Dr chinesische Spätzlesdricker
Am Freitag, den 16.10. und am Samstag, den 17.10.2015 
führt die Theaterabteilung des Turnvereins das Schwäbische 
Lustspiel in 3 Akten von Thomas Deisser auf. 
Beginn der Vorstellungen jeweils um 19:30 Uhr.
Saalöffnung: 18:00 Uhr
Kartenvorverkauf bei der Raiffeisenbank in Börtlingen und 
Rechberghausen.
Zusätzlich können die Karten in der Geschäftsstelle des TV 
Börtlingen (Turnhalle Sportlereingang) an folgenden Tagen 
erworben werden:
Freitag, den 9.10.2015  von 13:30 bis 15:00 Uhr
Samstag, den 10.10.2015  von 13:00 bis 14:00 Uhr
Sonntag, den 11.10.2015  von 10:30 bis 12:00 Uhr
Montag, den 12.10.2015  von 18:30 bis 20:00 Uhr
Dienstag, den 13.10.2015  von 18:45 bis 19:15 Uhr
Die Geschäftsstelle ist zu diesen Zeiten auch telefonisch 
erreichbar (07161-53395).
Karten sind für beide Tage auch an der Abendkasse  
erhältlich. 

Hans-Joachim Wüst

KULTUR

Reisegruppe
Begleiten Sie den TV auf einer weiteren Reise durch Europa; 
diesmal nach Schottland
Nachdem unsere diesjährige Reise nach Kroatien ein richti-
ges Highlight war, würden wir für das Jahr 2016 wiederum 
eine Reise anbieten. Um besser planen zu können, hier eine 
Voranfrage, ob Interesse an dieser Reise vorhanden ist.
Rundreise durch Schottland mit folgenden geplanten Pro-
grammpunkten:
Edinburgh, Whiskey Probe, Loch Ness mit Besichtigung des 
Urquhart Castle, durch die Highlands hoch in den Norden 
zum Dunrobin Castle (ein Schloss wie aus dem Märchen-
buch), weiter nach Westen nach Ullapool von hier weiter 
Richtung Süden zur Bilderbuchburg Eilean Donan Castle, 
Kulisse für Filme wie „Braveheart“, „Highlander“ oder auch 
„James Bond - Der Morgen stirbt nie“. Anschließend Stipp-
visite auf der Isle of Skye (Hebrideninsel). Zurück mit der 
Fähre zum Festland, hier entlang auf einer der schönsten 
schottischen Straßen der „Road to the Isle“ nach Fort 
Williams. Von hier durch die atemberaubende Bergland-
schaft des Glencoe Gebietes, weiter durch das Rannoch 
Moor zum größten Binnensee, dem Loch Lomond. Und zum 
Schluss noch Glasgow.

Die Reiseroute kann sich noch geringfügig ändern, da wir 
evtl. noch einen Besuch bei den „Schottischen Highland-
Games“ einplanen, dies muss aber terminlich passen.
Für diese Reise würden wir zwei Varianten ausarbeiten.
Variante 1: 8 Tage Bus-/Fähre und Rundreise 
-  Busreise ab Börtlingen, einschl. Frühstück bei der Anreise
-   2 Nachtüberfahrten/Fähre Amsterdam - Newcastle upon 

Tyne (England) - Amsterdam in 2-Bett-Innenkabinen, incl. 
HP an Bord

-   Rundreise incl. 5 x Übernachtungen in guten Mittelklas-
sehotels incl. HP

-   Eintrittsgelder sowie Fährfahrt Isle of Skye nach Mallaig incl.
-  Whiskeyprobe und 3 x Picknick unterwegs
-  incl. Reisebegleitung
Fakultativ: Aufpreis Außenkabine

Bilderbuchburg „Eilean Donan Castle“

Variante 2: 6 Tage z. B: Flug und Rundreise 
-  Busfahrt von Börtlingen nach Stuttgart, Flughafen 
-   Flug nach Newcastle oder Edinburgh, von hier erfolgt 

auch wieder der Rückflug
-  Rundreise incl. 5 x Übernachtungen in guten 
 Mittelklassehotels incl. HP
-  Eintrittsgelder sowie Fährfahrt Isle of Skye nach Mallaig incl.
-  Whiskeyprobe und 3 x Picknick unterwegs
-  incl. Reisebegleitung
Hinweis:
Die Teilnehmer der Flugreise (Variante 2) werden vom Bus 
(Variante 1) am Flughafen Newcastle oder Edinburgh abge-
holt bzw. zum Rückflug wieder hingebracht.
Reisetermin: Juni oder Juli 2016 
Reisepreis: hierzu kann noch keine definierte Aussage ge-
macht werden, aber ich denke, er wird sicherlich bei einem 
Preisniveau bei 1200,00 - 1300,00 € pro Person im DZ 
angesiedelt sein. 
Wer hat Interesse an dieser Reise? Auch Gäste sind wieder 
herzlich willkommen.
Bitte setzt Euch mit mir in Verbindung bis zum 20. Oktober 2015
                   Eurer Reise-Manager Wolfgang Gloser

NATURSPORTGRUPPEN

Skigymnastik
Vor dem neuen Skiwinter ist es höchste Zeit, den Körper 
in Form zu bringen. Also auf geht´s, wir starten wieder mit 
unserer Gymnastik am: 09. Oktober, 19:30 Uhr, in der Turn-
halle Börtlingen. 
Ich freue mich auf die „Stammmannschaft“, aber auch neue 
Teilnehmer sind willkommen.   

                            Wolfgang Gloser

Wandergruppe Frauen
Zu unserer nächsten Wanderung am 15. Okt. fahren wir 
über Lorch, Welzheim bis zum Wanderparkplatz bei der 
Lauffenmühle.
Von dort wandern wir (kurzer Anstieg) auf die Höhe jen-
seits des Wieslauftales. Weiter geht es, mit Aussicht zum 
Welzheimer Wald, die Berglen und den Schurwald, bis zum 
Edelmannshof.
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Hier legen wir eine Kaffeepause ein und genießen die guten 
Kuchen, ehe es wieder auf bequemem Weg hinab zum 
Ausgangspunkt geht.
Wanderzeit ca. 2,5 Std. Abfahrt wie immer um 13.30 Uhr 
am Rathaus.
Abschluss im Landgasthaus Löwen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich  

Heide und Margret

Krankenpflegeverein Börtlingen e.V.

Betreuungsgruppe Börtlingen
Die Betreuungsgruppe ist gut durch den Supersommer ge-
kommen – zeitweise war es dienstagnachmittags sehr heiß, 
und die kühlen Räume des Gemeindehauses waren richtig 
wohltuend.
Nun gibt es einen schwungvollen Start in den Herbst. In der 
nächsten Zeit werden herbstliche Türkränze gestaltet, und 
auch Binokel- und Elferraus-Runden sind fest eingeplant.
Der Bus der Sozialstation St. Franziskus ist mittlerweile 
unentbehrlich geworden für das sichere Abholen und Nach-
hause-Bringen unserer Rollstuhlfahrer.
Wer sich für dieses Gruppenangebot der Krankenpflegever-
eins Börtlingen und der Sozialstation St. Franziskus interes-
siert – ob als Gast oder als ehrenamtlicher Betreuungshelfer 
-, kann gerne Kontakt aufnehmen: Tel-Nr. 0176/19773218, 
Cornelia Fischer.
Auch über Kuchenspenden, die selbstverständlich abgeholt 
werden können, freuen wir uns sehr.

LandFrauenverein
Börtlingen

Entspannungstechnik mit Klangschalen –  
ACHTUNG: Terminänderung
Der bereits angekündigte Kurs „Entspannungstechnik mit 
Klangschalen“ muss auf Samstag, den 17.10.2015 um 17.00 
Uhr im Bürgerhaus verlegt werden.
Bitte eine Wolldecke, evtl. Kissen und bequeme Kleidung 
mitbringen. Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 15,00 €, 
für Nichtmitglieder 20,00 € und sind vor Ort zu bezahlen. 
Verbindliche Anmeldung bis 11.10.2015 bei Margot Schwegler, 
Tel. 07161/57748 - begrenzte Teilnehmerzahl. Gäste sind 
immer herzlich willkommen!

Rechberghausen

Amtliche Bekanntmachungen

Auswechseln der Wasseruhren

Ab 19.10.2015 werden unser Wassermeister Ralph Klutt 
und unser Bauhofmitarbeiter Steffen Oehlschläger mit 
dem Auswechseln der Wasseruhren beginnen.
Die Gemeinde würde es sehr begrüßen, wenn Sie Herrn 
Klutt und Herrn Oehlschläger auch unangemeldet Zugang 
zu Ihrer Hausinstallation gewähren könnten.
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis.

Datenübertragung Wehrdienst

Zum 01.07.2011 ist die Wehrpflicht abgeschafft worden. 
Damit ist auch die Wehrerfassung in der bisherigen Form 
entfallen.

Auf Grundlage von § 58 des Wehrpflichtgesetzes über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrver-
waltung, jährlich bis zum 31. März, Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, zum Zwecke der Übersendung von Infor-
mationsmaterial über Tätigkeiten bei der Bundeswehr.

Die Betroffenen haben in diesem Zusammenhang das 
Recht bis 15. Februar 2016, der Datenübermittlung bei der  
Gemeinde schriftlich zu widersprechen.

Sanierung der Ortsdurchfahrt:

Vollsperrung in der Lorcher Straße
Der Termin für die Aufbringung des neuen, lärm- 
mindernden Feinbelags in der Lorcher Straße steht fest:

Freitag, 30. Oktober 2015, 20:00 Uhr bis
Samstag, 31. Oktober 2015, 24:00 Uhr

Über weitere Umleitungsdetails werden wir Sie in den 
nächsten Ausgaben des Schurwaldbotens informieren.

Zurückschneiden von Hecken und 
sonstigen Pflanzen 

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass Hecken 
u.a. Pflanzen aus privaten Gründstücksflächen in den öffent-
lichen Verkehrsraum hineinragen. Um die Verkehrssicherheit 
zu gewährleisten bzw. wieder herzustellen, bitten wir die 
Grundstücksbesitzer, Pflanzen zurückzuschneiden.

Die Pflanzen müssen bis zu den folgend aufgelisteten Höhen 
auf die Grundstücksgrenze zurückgeschnitten werden:
-  An Straßen bis zu einer Höhe von 4,50 m
-  An Fuß- und Radwegen bis zu einer Höhe von 2,50 m
-  An Radwegen bis zu einer Höhe von 2,50 m
-   An Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen  

Hecken, Sträucher und Anpflanzungen stets so nieder 
gehalten werden (höchstens 80 cm), dass eine aus-
reichende Übersicht gewährleistet werden kann.

  Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden. Die An-
pflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass das Ver-
kehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig 
und eindeutig wahrgenommen werden kann.

 Das Zurückschneiden von Pflanzen zur Gewährung der Ver-
kehrssicherheit ist das ganze Jahr über gestattet und sollte 
regelmäßig wiederholt werden.

Durch das Zurückschneiden der Pflanzen nach den v.g. 
Vorgaben auf die Grundstücksgrenze können Unfälle ver-
hindert werden, welche durch eine beeinträchtigte Sicht der 
Verkehrsteilnehmer entstehen und bei welchen Schadener-
satzforderungen geltend gemacht werden können.  

Die Gemeindeverwaltung bittet um die künftige Beachtung 
dieser Vorgaben.
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Mitteilungen der Gemeinde
Märchenerzählungen mit Harfenmusik

am Mittwoch, 16. Dezember 2015
ab 18:00 Uhr im Ochsensaal Rechberghausen

Märchenerzählerin  
Sandra Sonnentag

Lassen Sie sich in die Welt 
der Märchen entführen. 
Erinnern Sie sich an Ihre 
schönsten Märchenstunden 
und lassen Sie den Alltag 
hinter sich. Genießen Sie 
die Reise durch die Bilder-
welt Ihrer Fantasie. Geben 
Sie sich den Erzählungen 
und den Klängen der Harfe 
hin.

Schon bald heißt es  
„Alle Jahre wieder“ 
Kurz vor Weihnachten ist 
das Leben vieler Menschen  
besonders hektisch und 
mit viel Stress verbunden. 
Um diesem Treiben zu ent-
fliehen und in einen beson-

deren Abend einzutauchen, laden Eva Bredl und Sandra 
Sonnentag zu einem winterlichen Märchen- und Harfenmu-
sikabend ein.
Ein Teil des Eintritts kommt der NWZ-Aktion „Gute Taten“ 
zugute.

Informationen
Veranstaltungsort: 
Ochsensaal im Gasthaus Zum Roten Ochsen
Hauptstraße 49, Rechberghausen
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr
Bewirtung nur vor dem Konzert und während der Pause 
(Tischbestuhlung)
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, 
Tel.: 07161/501-0, Zimmer E.12 oder an der Abendkasse. 
Eintrittskarten 8,00 Euro; 6 Euro für Schüler, Studenten, 
Behinderte ab 70 %

Neujahrsgala – Operettenabend mit  
Kammerorchester Russ 

am Sonntag, 10. Januar 2016 um 18:00 Uhr
im Haug-Erkinger-Festsaal Rechberghausen

Jessica Eckhoff
Fröhliche Operettenlieder
Im Januar 2015 musizierte das Kammerorchester Russ aus 
Geislingen mit Gesangssolisten wiedermal mit großem Erfolg 
im Haug-Erkinger-Festsaal in Rechberghausen. Diese Serie 
wird nun am 10.01.2016 um 18:00 Uhr dort fortgesetzt.
Das Kammerorchester Russ wurde im Jahr 2014 mit her-
ausragendem Lob bei den Europäischen Kirchenmusiktagen 
in Schwäbisch Gmünd bedacht. Auch bei Konzerten in 
Günzburg mit namhaften Solisten hatte das Orchester nach-

haltige Erfolge zu verzeichnen; nicht zuletzt die großartigen 
Aufführungen des „Zigeunerbaron“ in Göppingen bei den 
Stauferfestspielen im September 2014, wo das Orchester 
einen besonderen Beitrag der wunderbaren Musik leistete.

Bei der Neujahrs-Gala 2016
sind wieder die beiden Solisten, Jessica Eckhoff (Sopran) 
und Willi Stein (Tenor) zu hören. Die Zuhörer werden mit 
schwungvollen Melodien ins neue Jahr begleitet.

Informationen
Veranstaltungsort: Haug-Erkinger-Festsaal, Hauptstraße 7, 
Rechberghausen
Beginn: 18:00 Uhr, Einlass: 17:30 Uhr, Reihenbestuhlung
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, 
Tel.: 07161/501-0, Zimmer E.12; Optik Hasler in Göppingen 
oder an der Abendkasse. 
Kartenpreise: VVK 13 € / 10 € *, 
an der Abendkasse 17 € / 13 € *.
* Schüler, Studenten, Behinderte ab 70 % 

Technikmuseum Untere Mühle

Der Herbst ist angerückt und es wird langsam kälter. Ab 
jetzt bietet sich ein Besuch des Technikmuseums der 
Unteren Mühle besonders gut für Schulklassen, Ausflüge 
und Gruppenfahrten an. 

Verschiedene Führungsprogramme:
- Spurensuche für Erwachsene
- Führungen zur Geschichte und Architektur
- Führung zur Antriebstechnik
- Kinderführungen

Erleben Sie den Weg vom Korn zum Mehl in der Mahl-
werkstatt!
Preis pro individueller Führung: 60 €, ca. 1 Stunde.
Ansprechpartnerin für Buchungen ist Frau Pasler, 
pasler@gemeinde.rechberghausen.de, 
Tel.: 07161/501-48. 

Die Vorbereitungen für den  
Weihnachtsmarkt haben begonnen

Trotz der noch sommerlichen Temperaturen ist bereits Zeit an 
den Weihnachtsmarkt zu denken. Der diesjährige Rechberghäu-
ser Weihnachtsmarkt findet am 28. und 29. November statt. 
Anmeldungen sind noch bis 18. November möglich. Weitere 
Infos bei der Marktorganisation Martina Köhler (01575/6385099 
oder E-Mail: koehler@gemeinde.rechberghausen.de).
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Baufortschritt der Sanierung  
der Ortsdurchfahrt in der Lorcher Straße

Am Freitag, 25. September 2015 begannen die Bauarbeiten 
im Bereich Lorcher Straße 23 - Kreisverkehr. Nach Abfräsen 
des Straßenbereichs verlegten die Bauarbeiter die neue 
Wasserleitung.

Diese Woche wurden die Randsteine neu gesetzt und 
die aufgefüllten Gräben asphaltiert. Spätestens am Freitag, 
09.10.2015 wird die Baustelle auf die gegenüberliegende 
Straßenseite (Lorcher Straße 10 bis Lorcher Straße 4) ziehen.

Aushilfskräfte (m/w) für den Gemeindekinder-
garten und Waldkindergarten gesucht

Die Gemeinde Rechberghausen sucht sowohl für den  
Gemeindekindergarten „Im Töbele“ als auch für den Natur- 
und Waldkindergarten „Riedwäldle“ Aushilfskräfte für die 
Kinderbetreuung. Die Anstellung erfolgt auf ehrenamtlicher 
Basis und wird mit 9,00 Euro pro Stunde vergütet. Die Tä-
tigkeit erfolgt auf Abruf im Krankheits- oder Fortbildungsfall. 
Wenn Ihnen der Umgang mit Kindern Freude bereitet und 
Sie Interesse an einer solchen Mitarbeit im Kindergarten 
haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen. Diese richten Sie bitte an die Gemeinde 
Rechberghausen, Pia Kröhnert, Amtsgasse 4, 73098 Rech-
berghausen, Telefon: 07161/501-33 oder per 
Email an: kroehnert@gemeinde.rechberghausen.de 

Betreuungspersonal für die Schülerbetreuung 
an der Georg-Thierer-Grundschule gesucht

Die Gemeinde Rechberghausen sucht für die Nachmittags-
betreuung an der Georg-Thierer-Grundschule zusätzliches, 
flexibel einsetzbares Personal. Die Einsatzzeiten wären je 
nach Bedarf von Montag bis Donnerstag von ca. 13 Uhr bis 
ca. 16 Uhr. Die Anstellung erfolgt grundsätzlich im Rahmen 
eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. Haben Sie 
Interesse an diesem Betreuungsangebot mitzuwirken? 

 
 
 
 

 
Anmeldeformular für den 36. Rechberghäuser 
Weihnachtsmarkt am 28. und 29. November 2015  
 

Samstag von 15:00 bis 20:00 Uhr und Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr 
 
 
Firmierung/Name:_________________________________________________________ 
 
Straße:__________________________________________________________________ 
 
PLZ/Ort:_________________________________________________________________ 
 
Tel/email:________________________________________________________________ 
 
 
Warenangebot/Branche: ___________________________________________________ 
 
  Standplatz pauschal bis 4 m:  60,00 EUR           gemeinnützige Vereine bis 4 m:  39,00 EUR 
      (jeder weitere lfd. Meter 8,00 €)                             (jeder weitere lfd. Meter 6,00 €) 
 
Zuzüglich 
 
  Mietstand der Gemeinde zum Preis v. 75,00 EUR         gemeinnützige Vereine zum Preis v. 39,00 EUR 
 
Ist der Ausschank alkoholischer Getränke vorgesehen?      ja     nein 
(Bei ja geht Ihnen eine gesonderte Rechnung in Höhe von 25 € zu.) 
 
  Ich bringe einen eigenen wintertauglichen Stand mit: Größe des Standes  
      Länge: ________ Meter, Breite: _________ Meter,      
 
Bitte geben Sie Ihren Strombedarf in kWh an:  
Bis zu einem Bedarf von 1 kWh sind die Kosten in den Standplatzgebühren enthalten. Für jede weitere  kWh 
fallen Gebühren in Höhe von 7,00 EUR an. Anschlusswerte: Beleuchtung: 0,5 kWh, Kaffeemaschine und 
Mikrowellengeräte: 1,5 kWh, Waffeleisen, Kochplatten, Haushaltsfriteusen und Glühweinkocher je 2,0 kWh 
 
Stromversorgungsbedarf: _________________kWh   
 
Folgende Geräte sind anzuschließen:   _______________________________________________ 

 
Wir bitten um Überweisung auf das Konto der Gemeinde bei der Kreissparkasse Göppingen 

IBAN  DE 28 6105 0000 0000 0044 39    SWIFT-BIC:   GOPSDE6GXXX 
Eine Anmeldebestätigung geht Ihnen nach Eingang des Betrages gesondert zu. 
 
Bei Nichterscheinen am Markttag oder bei Rücktritt von fünf Werktagen vor der Veranstaltung behalten wir uns vor die 
vollen Gebühren zu berechnen. 
 
Rückmeldung bis spätestens 17. November 2015 
 
Für weitere Informationen oder Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung:      
 07161 – 501 25; Fax 07161 – 501-11 koehler@gemeinde.rechberghausen.de; www.rechberghausen.de  
 
Hiermit melde ich mich verbindlich als Marktteilnehmer beim Rechberghäuser Weihnachtsmarkt an, und verpflichte 
mich, meinen Stand festlich mit Reisig zu schmücken. Das Beschallen der Marktstände mit eigener Musik ist nicht 
gestattet, da eine zentrale Beschallungsanlage vor Ort installiert ist. 
 
__________________________________________________________ 
Datum/Unterschrift 
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Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen an: Gemeinde Rechberghausen, Pia Kröhnert, Amts-
gasse 4, 73098 Rechberghausen oder per 
Email an: kroehnert@gemeinde.rechberghausen.de 

Jazz im Schloss

Donnerstag, 22. Oktober 2015 um 20:30 Uhr
“Außerirdisches Oberamt” 
Unforgettable Standards Vol. III
Hier werden die großen Jazzkompositionen aus den ver-
schiedenen Jazzstilen aufgeführt. Die Musiker des Außerir-
dischen Oberamts stellen mit ihren eigenen Lieblingsstan-
dards das Programm zusammen. 
Die schönsten Standards – gespielt ohne Konsequenzen 
aber mit Gnaden! Das Ensemble zeichnet sich durch seine 
enorme Geschlossenheit aus. Spontan entstehende musika-
lische Atmosphären werden mühelos fortgeführt und weiter-
entwickelt. Martin Schrack trat mit Bob Mintzer, Benny Gol-
son, Randy Brecker, Dave Liebman u. a. auf. Veit Hübner 
ist ein enorm vitaler und swingender Solist. Sehr vielseitig, 
spielt mit klarer Vorstellung, ist deshalb gefragter Sideman 
bei großen Musikern wie z. B. Richie Beirach. Torsten Krill 
ist Jazzpreisträger des Landes Baden-Württemberg 2006. Er 
spielte mit unterschiedlichen Leuten wie Nana Mouskouri, 
Pee Wee Ellis, Max Herre, Klaus Doldinger, u.v.a.

Die Besetzung
Martin Schrack       Piano
Veit Hüber           Bass
Torsten Krill         Drums

Informationen
Veranstaltungsort: Schlosskeller Rechberghausen, Amtsgasse 4
Beginn: 20.30 Uhr, Einlass: 20:00 Uhr
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Zimmer E.12,
Tel.: 07161/501-0 oder an der Kasse.
Eintrittskarten 9,00 € (Schüler, Studenten) und 15,00 €.

Wir gratulieren:

08.10. Simon Gabel, Wangener Str. 35 88. Geb. Tag
12.10. Kurt Trillinger, Göppinger Str. 4 89. Geb. Tag

Familienfreundliches Rechberghausen

Evang. Kinderhaus „Im Horben“

Über Wasser, unter Wasser
... für alles Leben auf der Erde ist Wasser von elementarer 
Bedeutung.
Ohne Wasser könnte kein Wasserdampf entstehen, es wür-
den sich keine Wolken bilden, der Regen bliebe aus und die 
Erde würde sich in eine leblose Wüste verwandeln...
Man müsste also annehmen, dass der Mensch bemüht ist, 
dieses wertvolle Gut zu schützen, aber leider ist dem nicht 
so. Durch massive Eingriffe gerät das ökologische System 
immer mehr aus der Balance. Die Verschmutzung der Mee-
re durch Ölkatastrophen und die übertriebene Ausbeutung 
wertvoller Fischgründe sind nur einige Beispiele, die das 
verdeutlichen.
In unserer nächsten Einheit „Über Wasser, unter Wasser“ 
möchten wir den Kindern vermitteln, wie kostbar und wich-
tig Wasser ist. Sie erfahren, wie wichtig Wasser für uns ist 
und warum wir es zum Leben brauchen, deshalb ist es 
wichtig, das Wasser zu schützen.

Die Kinder erfahren möglichst viele Aspekte der Bedeutung 
von Wasser, z. B. Wasser als Grundnahrungsmittel oder den 
Wasseranteil auf unserer Erde.
Anhand von Sachbilderbüchern und Gesprächen sehen sie, 
wie viele verschiedene Tiere und Pflanzen an, in und unter 
dem Wasser leben.
Durch verschiedene Experimente können sie selbst etwas 
über die Eigenschaften des Wassers herausfinden.
Das alles wollen wir entdecken und hoffentlich viele Ge-
heimnisse lüften...

Das Kinderhausteam
Unsere Homepage: www.evkiga-rechberghausen.de

Tag der offenen Tür

Am 26.09.2015 öffnete der Natur- und Waldkindergarten 
„Riedwäldle“ seine Pforten. 
Eichhörnchen, Kautz und Kleiber begrüßten die Besucher 
am Tag der offenen Tür. 
Nicht nur die Waldkindergartenkinder, sondern auch die 
vielen anderen Kinder und zahlreichen Gäste freuten sich 
an den Stationen: 
•	naturnahes	Basteln
•	kreativer	Tisch	mit	Lehm	und	anderen	Naturmaterialien
•	Stationen	zur	Sinneswahrnehmung
•	Entdeckungstour	durch	den	Wald	

Ein Buffet aus selbstgeba-
ckenen Leckereien rundete 
den sonnigen Vormittag im 
Riedwäldle perfekt ab. 
Eine gute Resonanz erfuhr der 
Waldkindergarten, als in der 
darauf folgenden Woche wei-
tere Anmeldungen eingingen.

Freiwillige Feuerwehr
Rechberghausen

211furtoNrhewreueF

Interesse an einer Mitgliedschaft 
bei der Freiwilligen Feuerwehr?
Da die Freiwillige Feuerwehr Rechberghausen ausschließlich 
aus ehrenamtlichen Helfern und Mitgliedern besteht und 
auch in den nächsten Jahrzehnten ihre Einsatzfähigkeit auf 
dem heutigen Niveau erhalten möchte, sind neue Mitglieder 
insbesondere für die Jugendfeuerwehr und die Aktiven auch 
zukünftig immer gerne willkommen.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr können Sie sich ehrenamtlich 
fürs Gemeinwohl mit geringem zeitlichen Aufwand einbringen. 
Die Freiwillige Feuerwehr bietet Kameradschaft und soziales 
Engagement innerhalb der Gemeinde für Jugendliche sowie 
für Mann und Frau.
Kosten für die erforderliche Feuerwehrbekleidung werden 
durch die Gemeinde Rechberghausen getragen.
Besteht Interesse? Einfach an den Diensten und Übungs-
diensten der Jugendfeuerwehr und Aktiven am Feuerwehr-
haus vorbeikommen.
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Termine für Dienste und Übungsdienste in den kommenden 
Wochen können aktuell auf unserer Homepage eingesehen 
werden.
Für Fragen vorab steht Kommandant Ralf Schrag unter 
info@feuerwehr-rechberghausen.de gerne zur Verfügung.
Weitere Infos finden Sie auf unserer neuen Homepage uunter:
www.feuerwehr-rechberghausen.de

R. Schrag, Kommandant

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische
Kirchengemeinde

Pfarramt Rechberghausen
Pfr. Michael Hagner, Faurndauer Str. 38, 
73098 Rechberghausen, Tel. 07161 – 52824, Fax – 57963
E-Mail: Pfarramt.Rechberghausen@elkw.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-rechberghausen.de
Pfarramt Wäschenbeuren
Pfrin. Gisela Schindler-Sautter, Lorcher Straße 2/2 
73116 Wäschenbeuren, Tel. 07172 – 9144158, 
E-Mail: Pfarramt.Waeschenbeuren@elkw.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-rechberghausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Rechberghausen:
Dienstag:   08.30 Uhr – 9.30 Uhr
Donnerstag:  14.30 Uhr – 15.30 Uhr. 
Bitte beachten: Die Öffnungszeiten sind momentan einge-
schränkt, da das Sekretariat nicht besetzt ist. Bitte setzen 
Sie sich am besten telefonisch kurz mit Pfarrer Michael 
Hagner direkt in Verbindung für einen Termin. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wäschenbeuren:
Dienstag   08.30 – 10.00 Uhr 
Donnerstag  18.00 – 19.00 Uhr
Handy-Notfallnummer: 01573-8280332
In dringenden seelsorgerlichen Fällen und im Falle einer 
Beerdigung können Sie diese Nummer anrufen.

Tagesspruch Erntedank:
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Spei-
se zur rechten Zeit.                            (Ps 145,15)

Wochenlied:
EG 324 Ich singe dir mit Herz und Mund
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2014 der evan-
gelischen Kirchengemeinde liegt für interessierte Gemeinde-
glieder zur Einsichtnahme im Pfarramt vom 1.10.15 – 9.10.15 
auf. Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an. 

Mittwoch, 07. Oktober 2015
07.45 Uhr Schülergottesdienst in der Evangelischen Kirche
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im UG der Jesus-Chris-
tus-Kirche
Donnerstag, 08. Oktober 2015
11.00 Uhr Krabbelgruppe im UG der Jesus-Christus-Kirche
ab 17.00 Uhr Aufbau für unser Gemeindefest an Erntedank; 
Treffpunkt im UG der Jesus-Christus-Kirche
Freitag, 09. Oktober 2015
09.00 Uhr Die Kinder des Kindergartens Töbele besuchen 
uns zum Erntedank in der Jesus-Christus-Kirche
Sonntag, 11. Oktober 2015 – 19. n. Trinitatis
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Rechberghausen Famili-
engottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche mit dem evan-
gelischen Kinderhaus (Pfr. Michael Hagner und Team des 
Kinderhauses)
Das Opfer des Gottesdienstes ist für die Flüchtlingshilfe 
des Diakonischen Werkes Göppingen bestimmt. Der Erlös 
des Erntedankfestes ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde 
bestimmt. 

Herzliche Einladung! 
Wir feiern am Sonntag, 11. Oktober 2015 mit dem Ern-
tedank unser großes gemeinsames Gemeindefest. Dazu 
möchten wir herzlich einladen! Wir beginnen mit dem fami-
lienfreundlichen Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Jesus-
Christus-Kirche. Den Gottesdienst gestalten das Team und 
die Kinder des evangelischen Kinderhauses mit zum Thema: 
Geben können macht reich – Die Geschichte vom Regenbo-
genfisch. Im Anschluss an den Gottesdienst werden Work-
shops im Kindergarten angeboten. Für das leibliche Wohl 
wird durch Mittagessen und das Angebot von Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Um ca. 14 Uhr sind alle Familien und alle, 
die Spaß daran haben, herzlich eingeladen zum Puppenthe-
ater Firlefanz, um sich von der Geschichte der Mondkugel 
verzaubern zu lassen. Der Erlös des Gemeindefestes kommt 
unserer Gemeindearbeit zugute. Damit wir an dieser Stel-
le möglichst erfolgreich sein können, veranstalten wir eine 
Tombola. Konfirmandinnen und Konfirmanden verkaufen die 
Lose und Sie können dabei ihr Glück versuchen. Für das 
Schmücken des Altars freuen wir uns über Gaben und Na-
turalspenden.Sie können Ihre Erntedankgaben am Samstag, 
10. Oktober 2015, von 10.00 bis 14.00 Uhr in der evange-
lischen Kirche abgeben. Die Gaben werden nächste Woche 
an die Göppinger Tafel, Carisatt, weitergeleitet werden. Wir 
bitte auch um Kuchenspenden. Diese können vor oder di-
rekt im Anschluss an den Gottesdienst abgegeben werden.
Anschließend Mittagessen, Kaffee und Kuchen, gemütliches 
Beisammensein; herzliche Einladung!Das Opfer des Gottes-
dienstes ist für die Flüchtlingshilfe des Diakonischen Werkes 
bestimmt. Der Erlös des Erntedankfestes ist für Aufgaben 
der eigenen Gemeinde bestimmt. Kein Gottesdienst in Wä-
schenbeuren
Montag, 12. Oktober 2015
20.00 Uhr Probe der Kantorei
Dienstag, 13. Oktober 2015
17.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Alexanderstift 
(Pfarrer Hagner). Die Gottesdienste im Alexanderstift feiern 
wir in einladender ökumenischer Offenheit; Besucherinnen 
„von außen“ und Gäste sind herzlich willkommen!
19.45 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 
in Rechberghausen mit den Themen: Rückblick auf die 
Erntedankgottesdienste; Übersicht über Gottesdienste bis 
Ostern 2016; Vorbereitung Haushaltsplan 2016; Gestaltung 
und Terminierung der Familiengottesdienste an Weihnachten; 
Schritte zur Umsetzung des Pfarrplans; Thema: Flüchtlinge 
und Asylbewerber in unserer Gemeinde; Termine 2016 und 
Termine im Distrikt
Vorschau:
Donnerstag, 15. Oktober 2015 
20.00 Uhr Bezirksarbeitskreis für Mission, Ökumene und 
weltweite Kirche im UG der Jesus-Christus-Kirche Rech-
berghausen 
20.00 Uhr Elternabend des evangelischen Kinderhauses im 
UG der Jesus-Christus-Kirche Rechberghausen

Jehovas Zeugen 
Versammlung Göppingen-Ost

Königreichssaal: Bahnhofstr. 32, 73033 Göppingen
Wir laden Sie ein, jede Woche etwas aus der Bibel zu lernen.
Unsere dieswöchigen Zusammenkünfte:
Donnerstag, 08. Oktober
19.15 - 21.00 Uhr Versammlungsbibelstudium, Theokrati-
sche Predigtdienstschule und Dienstzusammenkunft. Im Mit-
telpunkt steht die Besprechung biblischer Themen und ein 
fortlaufender Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft.

Samstag, 10. Oktober
18.00 – 19.45 Uhr Biblischer Vortrag mit dem Thema – Wo 
finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe? – mit anschließen-
dem Bibelstudium anhand des Wachtturms. Im Mittelpunkt 
steht, von welchem Wert die Bibel in unserer Zeit ist und 
wie man sich im Leben an ihr orientieren kann.
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Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.jw.org

Mitteilungen der Vereine

Turnverein Rechberghausen

Vorankündigung: 
Den diesjährigen Herbstwandertag am 18. Oktober 2015 
organisiert in seinem 125-jährigen Vereinsjubiläumsjahr 
der TV Birenbach
Pünktlich um 13.00 Uhr wollen wir beim Vereinsheim des 
TV Birenbach, Turnhallenweg 8 (B 297) 73102 Birenbach, 
zu den drei vorgeschlagenen Wanderrouten bei hoffentlich 
gutem Wanderwetter loslegen.

Vom ausrichtenden Verein sind drei Wanderungen vorge-
sehen:
Wanderstrecke 1 ca. 1 Std. Gehzeit:
- Abmarsch Vereinsheim Birenbach, 
-  auf dem Radweg Richtung Rechberghausen bis zum 

Staufer`s (Einkaufsladen),
-  an der westlichen Gemarkungsgrenze zu Börtlingen 

bergauf zum höchsten Aussichtspunkt auf der Gemar-
kung Birenbach,

- weiter zur Friedenslinde auf der Gemarkung Birenbach,
-  entlang/hinunter zum Birenbach über die grüne Mitte 

von Birenbach zur Wahlfartskirche mit Besichtigung und 
Führung,

- weiter ins Vereinsheim zum gemütlichen Abschluss.
Wanderstrecke 2 ca. 1,5 Std. Gehzeit:
- gemeinsam wie Strecke 1 bis zur Wahlfahrtskirche,
- anschließend etwas bergauf Richtung Krettenhöfe,  
-  weiter zum Radweg Wäschenbeuren-Birenbach bis zum  

gemütlichen Abschluss ins Vereinsheim.
Wanderstrecke 3 ca. 3 Std. Gehzeit
-  Vom Vereinsheim des TVB, sind ca. 350 Höhenmeter zu  

überwinden.
-  Die Wanderung führt über schöne Waldwege zum Rücken 

des Ösel,
-  weiter über die Spielburg zum Gipfel des Hohenstaufen, 

684 m hoch, dort ist eine Einkehrmöglichkeit vorgese-
hen. 

-  Über den Wald geht es wieder runter nach Birenbach 
zum Sportgelände. 

-  Für diese Tour sollte unbedingt gutes Schuhwerk und 
eine Portion Kondition mit im Gepäck sein.

Wir, der TV Birenbach und der Turngau Staufen, würden 
sich über zahlreiche Wanderfreunde freuen, auch gerne über 
neue Gesichter aus weiteren Vereinen mit ihren Familien. 
Für leckeren Kaffee und Kuchen, sowie Getränke und Ves-
per wird der TV Birenbach bestens sorgen.
Traditionell üblich werden auch in Birenbach die drei größ-
ten Wandergruppen mit einer kleinen versüßten Stärkung, 
im Rahmen des Nachmittagsprogramms von Turngauseite 
belohnt.
Es ist jedes Mal etwas Besonderes etwas über unsere 
Heimatgemeinden aus direktem Munde zu erfahren und die 
reizvolle Landschaft des Landkreises auf diese Art kennen 
zu lernen. Wir laden Sie dazu herzlich ein

Martin Sauer  
Turngau Staufen  

ABTEILUNG HANDBALL

weibliche C-Jugend TVR Bezirksklasse
TV Rechberghausen – SG Bargau/Bettringen 2   19:10

Erster Heimsieg in Wangen!
Am Sonntag hat die weibliche C-Jugend einen erfolgreichen 
Sieg eingefahren. Gleich in der ersten Spielminute ist für 
uns ein Tor gefallen und dies setzte sich bis zur Hälfte der 
ersten Halbzeit fort. Unsere Mannschaft führte souverän mit 
8:0, dann konnten die Gegnerinnen zwei Tore erzielen, eins 
davon aufgrund eines 7-m-Tors. Wir legten gleich gekonnt 
eins nach und als es 10:2 stand, wurde ein weiterer 7m 
der Gegnerinnen in ein Tor umgesetzt. Letztendlich stand es 
zur Halbzeit 11:6 für uns und wir konnten beruhigt in die 
zweite Hälfte einziehen. Unsere Mannschaft baute mit ab-
wechslungsreichen Spielzügen den Vorsprung aus auf 15:6. 
Die Gegnerinnen haben dann etwas an Toren aufgeholtund 
trotz Zwei-Minutenstrafe für zwei unserer Spielerinnen ge-
lang ihnen der Anschluss nicht. Wir führten am Ende 19:10 
und die Mannschaft konnte sehr zufrieden sein.
Es spielten: Leonie Pfister, Selina Tischer, Adriana Wied-
mann, Laura Principe (12), Leonie Heer, Annika Krüger (1), 
Mara Weiler (6), Lina Meissner und Carla Straub (Tor). 

TV Rechberghausen - TG Geislingen  33:21 
Deutlicher Sieg zum Saisonauftakt
Am 1. Spieltag siegt die Erste des TV dank einer überzeu-
genden kämpferischen Leistung mit 33:21 gegen die TG 
aus Geislingen. Über die kompletten 60 Minuten war der 
TVR überlegen und ließ beim Start-Ziel-Sieg nie Zweifel 
aufkommen.
Gleich zu Beginn setzten die Hausemer mit schnellen An-
griffen die Gäste unter Druck. Mit einem 5:0-Lauf gingen 
die Hausemer mit 6:2 in Front. Geislingen fand nun besser 
ins Spiel (10:7), doch der TVR setzte sich bis zur Halbzeit 
auf 15:8 ab. Rechberghausen verschlief zunächst den Start 
in die zweite Halbzeit (16:11). Trotz vieler Ballverluste der 
Hausherren in dieser Phase und einer doppelten Über-
zahl kam Geislingen nicht mehr näher heran. Der TV legte 
wieder zu und baute sein Torepolster sukzessive weiter 
aus. Über 20:12 und 27:17 stand am Ende ein deutlicher 
33:21-Auftakerfolg zu Buche.
Den Schwung des ersten Saisonsieges gilt es nun ins 
nächste Spiel zu transportieren. Am kommenden Sonntag, 
den 11.10. um 17 Uhr steht dann das erste Auswärtsspiel 
bei der HSG Winzingen/Wißgoldingen III an.
Es spielten: Markus Stichler, Tobias Kapp (Tor); Christopher 
Köhler (3), Tobias Kinz, Daniel Anheuer, Dennis Antoni (2), 
Simon Pasler (4), Christian Reiner (7/3), Sven Fischer (1), 
Thomas Danneker (10/1), Heiko Grimm (4), Thomas Neuchel 
(2) (td)

Vorschau:
Sa, 10.10.2015, 19.30 Uhr:
TSG Eislingen 2 - TV Rechberghausen 2
So, 11.10.2015, 17.00 Uhr:
HSG Winzingen-Wißgoldingen 3 - TV Rechberghausen 1

2. Männer
TV Rechbergh. 2 - Heidenheim SB 3   27:25

ABTEILUNG TISCHTENNIS

Ergebnisse
Ein ziemlich schwarzes Wochenende für unsere Tischtennis-
abteilung. Von 6 Pflichtspielen wurde keines gewonnen. Le-
diglich die Jugend konnte gegen Deggingen ein 5:5 erspielen 
und die 3. Herrenmannschaft gegen Hattenhofen ein 8:8.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Jugend TVR 1 – TV Deggingen 1 5:5. Hofmann/Wolf (1); 
Kühnel/Beyer (1); Hofmann (1); Beyer (1); Wolf (1)
Herren TVR 3 – TSGV Hattenhofen 3 8:8. Fröschle/Beltran 
(2); Zwick/Rieger (1); Fröschle (1); Zwick (1); Beltran (1); 
Schott (1)
Herren TGV Rosswälden 2 – TVR 1 9:7. Aichinger/Dittrich 
(1); Aichinger (1); Knapp (1); Sauter (1); Staiber (2); Akinci (1)
Herren TG Dondorf 6 – TVR 2 9:3. Wiedmann/Schwarzkopf 
(1); Wiedmann (1); Beltran (1)
Herren TV Jebenhausen – TVR 4 9:3. Krajnc (2); Bose (1)
Damen TVR 1 – TTC Reutlingen 6:8
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Folgende Spiele finden am kommenden Wochenende statt:
Samstag 10.10.2015
Herren18:00 Uhr  Herren 1 – TSGV Hattenhofen 2
      Herren 4 – TSG Eislingen 4

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Rechberghausen

Weinwanderfahrt nach Nordheim/Cleebronn
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
unsere diesjährige Weinwanderfahrt führt uns nach Nord-
heim zur Familie Müller, Weingut Im Auerberg. Zu Beginn 
gibt es Kaffee und Kuchen im Weingut und anschließend 
eine Weinbergwanderung von ca. 1 – 1 ½ Stunden mit ei-
nem Glas Secco oder Wein. Die Wanderung ist gemütlich 
mit nur geringer Steigung.
Anschließend fahren wir nach Cleebronn, wo wir um 17.00 
Uhr in der Besenwirtschaft „Leiterwägele“ im Gut Neuma-
genheim angemeldet sind.
Wir würden uns freuen, wenn viele unser Angebot anneh-
men. Gäste sind selbstverständlich wie immer willkommen.
Termin:  10. Oktober 2015
Abfahrt:  12.00 Uhr am Feuerwehrhaus
Rückfahrt: 19.30 Uhr – Rückkehr gegen 21.00 Uhr
Kosten:   23,00 Euro für Busfahrt, geführte Wanderung,                  

Kaffee und Kuchen sowie 1 Getränk        

Anmeldung: ab sofort unter Tel. 07161/582733 (Cöllen)
! ! ! Es sind noch Plätze frei ! ! !

Edi Pollak und Ingrid Cöllen
Schauen Sie auch einmal in unsere homepage:
rechberghausen.albverein.eu

1. FC Rechberghausen 1923 e.V.

AKTIVE

FCR – FV Faurndau                                    0:1
Nach einer insgesamt gesehen enttäuschenden Leistung 
musste unsere 1. Mannschaft in diesem Lokalderby die 
Punkte dem FV Faurndau überlassen. Verdientermaßen, 
denn nach dem 0:1 in der 38. Spielminute bestimmten die 
Gäste das Geschehen. Vor allem in der 2. Spielhälfte war 
Faurndau laufstärker, aggressiver im Zweikampfverhalten, 
woraus sie sich auch deutlich mehr Torchancen erspielen 
konnten. Die Abwehr des FC musste sich in diesen 45 Mi-
nuten permanent den Angriffen der Gäste zur Wehr setzen. 
Überragend jedoch die Leistung von unserem Torhüter M. 
Mulke, der alle Bälle, die auf sein Tor kamen, halten oder 
über die Torauslinie lenken konnte. Bezeichnenderweise hät-
te er sogar den Faurndauer Treffer gehalten, wäre er nicht 
von unserem Abwehrspieler unglücklich abgefälscht worden. 
Nachzutragen wäre noch ein Lattentreffer von N. Kuttler in 
der Anfangsphase der Begegnung, was bei diesem Spiel 
aber zu wenig war.
Für die kommenden Spiele muss sich die Mannschaft da-
rüber klar werden, dass die derzeitige Leistung für den 
Klassenerhalt nicht ausreichend ist. Die 3 Punkte am grünen 
Tisch aus der Begegnung gegen den SGM T/T Göppingen 
helfen uns zwar im Moment weiter, bei dem ausgeglichenen 
Punktestand der Mannschaften ist dieses Polster jedoch 
sehr schnell aufgebraucht.

Die nächsten Spiele, Sonntag, 11.10.:

1. Mannschaft:
TSV Neckartailfingen – FCR (Anspiel 15.00 Uhr)
2. Mannschaft: 
TSV Wäschenbeuren II – FCR II (Anspiel 13.00 Uhr)

Gartenfreunde Rechberghausen e.V. Na
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Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde, liebe Gäste,
am Freitag, 04.12.2015 ist es wieder so weit:
Unsere Adventsfeier im Roten Ochsen um 19 Uhr!
Wir laden jetzt schon dazu ein. Gäste sind uns wie immer 
herzlich willkommen.
Damit diese Feier gelingen kann, bitten wir um Beiträge, wie 
z.B. ein Musikstück oder ein Gedicht.
Wer sich angesprochen fühlt, möge sich bitte bei Horst 
Thomas unter Tel. 352838 informieren.
Es grüßt Euch herzlich

Anita Röser

Guggamusigg Rommdreibr e.V.

Probetermin
Unsere Probe findet jeden Dienstag (außer in den Schulferien) 
um 19 Uhr im Aufenthaltsraum der Schurwald-Realschule in 
Rechberghausen statt.

Kulturmühle
Rechberghausen e.V.

Kunstfahrt der Kulturmühle führt nach Lüneburg
Die Kunstfahrt 2015 führt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
vom 9. bis zum 11. Oktober für drei Tage nach Lüneburg. 
Auf dem abwechslungsreichen Programm stehen Stadt- und 
Rathausführungen, eine Besichtigung des Schiffshebewerks 
Scharnebeck Lübbelau und der KulturBäckerei. Wie die Kul-
turmühle hat sich die KulturBäckerei aus einer ehemaligen 
Industriebäckerei zu einem kulturellen Zentrum in Lüneburg 
entwickelt. Integriert ist auch ein Theater. Dort werden am 
10. Oktober Sketche von Loriot zum Thema: „Männer und 
Frauen passen einfach nicht zusammen“ aufgeführt.
Die Teilnehmer dürfen sich auf eine tolle Kunstfahrt mit 
vielen Eindrücken und Erlebnissen freuen. Geplant wurde 
die Fahrt von Karin Strobel, einer gebürtigen Lüneburgerin.

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 13. Oktober findet um 19 Uhr die nächste 
Vorstandssitzung in der Kulturmühle statt.

Theater im Bahnhof

Freitag, Samstag 09./10.10.2015, 20 Uhr
Salute die Damen,
Krimikomödie von Barbara Piazza
Gregor, Verfasser von Romanen und Übersetzer von Ge-
brauchsanweisungen, außerdem Erbe einer Schokoladenfab-
rik, ausgestattet mit einem ziemlich umfangreichen Ego hat 
eigentlich nur ein Problem: Er liebt die Frauen. Besonders, 
wenn diese schlank und rothaarig sind. Und ein verhältnis-
mäßig geringes Lebensalter ist auch kein Hindernis. Also, 
im Verhältnis zu seinem und dem seiner Ehefrau Asta.
Diese wiederum, erfolgreiche Ärztin mit gut gehender Praxis, 
jedoch mangelnder Toleranz für die Eskapaden ihres Gatten, 
ist auf Grund ihres Berufes im Besitz von Informationen, die 
für eben jenen Gregor nicht unbedingt gesund sind.
Die beiden Damen Brigitta und Viola dagegen - beide 
schlank und rothaarig - sind informationstechnisch leider et-
was im Hintertreffen und erfahren, ebenso wie der geneigte 
Zuschauer, erst nach und nach worum es eigentlich geht 
und was daraus so resultiert.
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Diese wenigen Informationen über den Inhalt des Stückes 
sollten eigentlich genügen Ihre Neugier zu wecken. Mehr 
wäre schädlich und würde Ihnen den Spaß verderben. Und 
das wollen wir ja nicht.
Wissen sollten Sie allerdings, dass dieses amüsante, span-
nende und auch durchaus lehrreiche Stück aus der Feder 
von Barbara Piazza, der bekannten Buch- und Fernsehauto-
rin stammt, die ganz in unserer Nachbarschaft in Eislingen 
geboren und aufgewachsen ist. Und, dass Sie Zeuge einer 
Welturaufführung sind, denn „Salute die Damen“ wird erst-
mals im Theater im Bahnhof Rechberghausen aufgeführt. 
Wenn das keine Gründe sind, es sich anzusehen - und ein 
Gläschen Sekt darauf zu trinken…
Barbara Piazza, Autorin von „Lindenstraße“, „Alle meine 
Töchter“, „Forsthaus Falkenau“ „Insel der Träume“ u.v.a. 
sowie der Romane „Die Frauen der Pasqualinis“ und „Die 
Tränen der Götter“ verfasste auch unser neues Stück „Sa-
lute die Damen“, welches im TiB uraufgeführt wird.

Vorverkaufsstellen:
•	Optik Hasler, Spitalplatz, Göppingen, Tel.: 07161 / 725 01
•	Mode In, Hauptstr. 17, Rechberghausen, Tel.: 07161 / 578 49
•	www.theaterimbahnhof.de
An Vorstellungstagen ist ab 18:30 Uhr unsere Abendkasse 
besetzt, um Restkarten zu verkaufen. Infos über den Kar-
tenbestand erhalten Sie direkt an der Abendkasse unter 
Tel.: 07161 / 570 78.

LandFrauen Rechberghausen

Hüttenöffnung entfällt
Leider entfällt unsere Hüttenöffnung am Sonntag, 11. Ok-
tober 2015. Dafür können Sie jedoch gerne am Montag, 
12. Oktober als Gast an der Wibele-Führung bei der Firma 
Bosch in Uhingen teilnehmen. Abfahrt ist um 13:30 Uhr am 
Parkplatz vor dem Rathaus. Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Unkostenbeitrag 5 €, wird als Guthaben beim Einkauf gut-
geschrieben.
Anmeldung bei Ute Schmidt, Tel. 07161 50 27 73
oder per Mail 4_schmidts@arcor.de
Bei der Führung ist naschen erwünscht!

Kegelabend
Nicht zu vergessen ist unser Kegelabend am Donnerstag, 
8. Oktober. Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Sportpark 
Lindach. Auch hier ist Anmeldung erforderlich.
Es grüßen herzlichst 

die Rechberghäuser LandFrauen

Förderverein Landschaftspark
Töbele e.V.

Nächster Stammtisch:
Donnerstag, den 08.10.2015 ab 19.00 Uhr in Schmid`s 
Gaststätte am Park.
Wir freuen uns auf nette Gespräche und einen gemütlichen 
Abend.

Leitspruch für die kommende Woche:
Das Lächeln, dass du aussendest, kehrt zu dir zurück.

Die Vorstandschaft

CasaNova e.V.

‚Was lange währt, wird endlich gut .....‘

CasaNova‘s allererster Vereinsausflug

So oder so ähnlich könnte das Motto unseres ersten ge-
meinsamen Ausflugs sein. Denn nachdem unser Verein be-
reits fünf Jahre alt ist, hatten wir es noch nie geschafft 
einen Ausflug zu organisieren. Dies ist uns jetzt aber am 
vergangenen Samstag gelungen. Und sogar der Wetter-Gott 
hat mitgespielt. Bei schönstem Sonnenschein sind wir nach 
Deggingen gefahren, um von dort aus eine Wanderung zum 
Feuerwehrheim auf der Nordalb zu starten. Der Weg dorthin 
war nicht nur steil, sondern auch sehr steinig und uneben, 
so dass es manche von uns nicht leicht hatten. Aber am 
Gipfelkreuz angekommen, wurden wir mit einer fantasti-
schen Aussicht mehr als belohnt. Auch das Einkehren im 
Feuerwehrheim hat riesig Spaß gemacht. Vor allem, weil wir 
einen wunderschönen Platz im Freien hatten und von netten 
Leuten bedient wurden. Nach fast vier Stunden haben wir 
die Rückkehr angetreten und alle waren sich einig, dass 
dies ein sehr gelungenes Beisammensein war und in jedem 
Fall mal wieder nachgeholt werden muss.
Derweil planen wir bereits die nächsten Veranstaltungen.
Am Donnerstag, 8.10., bieten wir z.B. als Mittagstisch 
hausgemachte Kürbissuppe an. Und am darauffolgenden 
Samstag, 10.10.,findet von 15 bis 18 Uhr unser traditio-
nelles Zwiebelkuchen- und Kürbisfest statt. Auch hier gibt 
es Kürbissuppe, aber auch einen kräftigen vegetarischen 
Kürbiseintopf. Wer lieber Zwiebelkuchen bevorzugt, kommt 
genauso auf seine Kosten. 
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Wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besucher, vor 
allem über viele Riabagoischta-Schnitzer.....
Eine Woche später haben wir samstags, 17.10., anlässlich 
einer Familienfeier, nur bis 17 Uhr geöffnet.
Des Weiteren haben wir das Glück, dass uns am Samstag, 
24.10., bereits zum zweiten Mal der Musiker Friscobrisco 
im CasaNova besucht. Hier erleben Sie instrumentale Gitar-
renmusik aus Spanien und Lateinamerika. Eine Reservierung 
ist nicht notwendig. Sie sollten lediglich frühzeitig bei uns 
sein. Sicherlich bieten wir an diesem Abend passend zum 
Thema eine Kleinigkeit zum Essen an. Was es sein wird, 
wissen wir bis jetzt noch nicht. Jedoch werden Sie in der 
nächsten Schurwaldbotenausgabe mehr erfahren.
Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute,

Ihre CasaNova‘s.

Bezirksimkerverein Göppingen

„Wachskurs“ im Imkerpavillon Rechberghausen
Für Interessierte findet am Samstag, den 10. Oktober ab 
14.00 Uhr ein „Wachskurs“ statt. Behandelt werden alle 
Themen rund ums Bienenwachs, u.a.: Die Aufbereitung von 
Wachs, von der Altwabe zur Kerze, vom Entdeckelungs-
wachs zur Mittelwand. Referent ist Ulrich Schaible-März.

www.imkerverein-goeppingen.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Spenden Sie Zukunft – unterstützen Sie die 
ALS Forschung – 
Bestimmt haben Sie schon von der Ice-Bucket-Challenge 
gehört. Diese war letztes Jahr in den Medien, als sich viele 
Prominente Eiswasser über den Kopf leerten um dadurch 
auf die tödlich verlaufende Nervenkrankheit Amyotrophe La-
teralsklerose (ALS) aufmerksam zu machen. 
Bei ALS (Amyotrophe Lateralsklerose) handelt es sich um 
eine komplexe und derzeit unheilbare neurodegenerative Er-
krankung, bei der die Nerven absterben, welche für die 
Muskelbewegungen verantwortlich sind. Lähmungen sind 
die Folge, die zum Sprachverlust und zum Erstickungstod 
führen. Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es für diese Krankheit 
keine Therapie, welche diese Erkrankung zumindest zum 
Stillstand bringt. 
Die Hoffnung der an ALS erkrankten Menschen stützt sich 
allein auf die Forschung, welche sich rein nur durch Spen-
den finanziert, dass endlich ein entscheidender Durchbruch 
zur Bekämpfung dieser schrecklichen Krankheit erzielt wird. 
Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt zwischen 
drei und 5 Jahren, nach Ausbruch der Krankheit. 
Das Leben nach der ALS Diagnose ist geprägt von einem 
zunehmenden Einsatz von Pflegepersonal und Hilfsmitteln 
wie Rollstuhl, Sprachcomputer, künstlicher Ernährung und 
Beatmung. 
Viele Menschen denken, die Amyotrophe Lateralsklerose sei 
eine seltene Erkrankung. Das Risiko an ALS zu erkranken 
und daran zu versterben liegt in Deutschland jedoch bei 
etwa 1:400. 
In der klinischen ALS Forschung und Krankenversorgung 
ist das Universitätsklinikum Ulm neben der Berliner Charité 
führend. In Ulm laufen zudem die Fäden eines deutsch-
landweiten ALS-Netzwerkes zusammen. Darüber hinaus ver-
sorgen Ärzte, Pfleger und Therapeuten etwa 800 Patienten 
pro Jahr. 

Um das heute noch lückenhafte Wissen über die ALS zu 
verdichten und die bruchstückhaften Erkenntnisse sinnvoll 
zusammenzufügen, sind weiterhin erhebliche Forschungsan-
strengungen nötig. 
Wenn Sie hierbei auch einen Teil dazu beitragen möchten, 
dann spenden Sie an die Charcot-Stiftung. Diese Stiftung 
mit Sitz in Ulm ist durch das Finanzamt als gemeinnützig 
anerkannt. Die Stiftung garantiert, dass jeder Euro in die 
Forschung investiert wird und keinerlei Verwaltungskosten 
entstehen. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: 
http://charcot-stiftung.de/neuigkeiten oder www.als-charite.de. 
Verfasser: Zanker/Kreuter

Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne Stress - mit 3-fach-Garantie 
Auch wenn hier und dort bereits die ersten Weihnachtsar-
tikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige schon an 
Weihnachten.
Doch fast jeder kennt das Sprichwort:
Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen.
Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.
Die Frage: „Wann kommt wie viel?“ ist natürlich mit Blick 
auf die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnach-
ten ist sie ein Topthema.
Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste strei-
chen können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige 
jetzt schon vorzubereiten. Unter www.nussbaummedien.de/
weihnachten finden Sie eine große Auswahl an Musteran-
zeigen und einen Auftragsschein.
Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profitieren 
von diesen Vorteilen:
•	Garantierter	Korrekturabzug	bis	Oktober	per	E-Mail
•	Garantierte	Platzierung	im	Weihnachtsglückwunschteil
•	Garantiertes	Erscheinen
Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer Anzeige ein Bild oder ein 
Signet mit abgelaufener Nutzungslizenz enthalten ist, wird 
dieses vom Verlag durch ein ähnliches ersetzt. In diesem 
Fall wird Ihnen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe 
zugesandt.

Leckeres Herbst-Highlight:  
Karotten-Ingwer Suppe

Zutaten:
20 Karotten (mittlere Größe)
4 Schalotten oder 1 große rote Zwiebel
40 Gramm Ingwer 
200 Gramm weiße Bohnen
4 EL Olivenöl
1 Liter Gemüsebrühe
20 Gramm Butter
Zum Würzen: 
Pfeffer
Salz 
Currypulver
Paprikapulver

Zuerst müssen alle Lebensmittel entsprechend vorbereitet 
werden. Das heißt, dass es sich empfiehlt, mit Zwiebeln 
und Ingwer schneiden zu beginnen. Wer es scharf mag, 
kann auch mehr Ingwer für die Suppe verwenden. Danach 
kommen die Karotten dran, welche man zu erst schälen 
sollte, bevor man diese in relativ feine Scheiben schneidet.
Nun wird das Öl in einem hohen Topf erhitzt und die Zwie-
beln, der Ingwer und die Karotten müssen darin angebraten 
werden. Nach ca. 10 Minuten sollte man die Bohnen hinzu-
geben. Alles zusammen wird danach mit der Gemüsebrühe 
aufgekocht, zuvor fügt man allerdings noch die Butter hinzu. 
Nun wird alles schön püriert bis es schön cremig ist und 
die gewünschte Konsistenz erreicht ist.
Ein Rezept von: Kathrin Schwenker
www.gemeindeklick.de/806


